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die neueſte Phaſe der Entente corcliale
In London hat man zwar bei ſtrömendem Regen aber

doch dröhnendem Feſtjubel die engliſchfranzöſiſche Aus
ſtellung die Entente Ausſtellung eröffnet Die franzöſiſchen
Miniſter des Handels und des Ackerbaues Cruppi und
guau waren zu dieſer Gelegenheit in London und ſollen
wie die Zeitungen ſagten eingehende Beſprechungen mit
den engliſchen Staatsmännern gepflogen haben Ein eng
liſch franzöſiſcher Handelsvertrag ſoll zuſtande kommen Als
Freihandelsland hätte England den Franzoſen wohl nicht
mehr zu bieten als Zollermäßigungen auf Wein und
Cognac Außerdem ſcheint man eine Art Entente auf dem
Gebiete des Poſtweſens die Ermäßigung des Briefportos
auf einen Penny und die Herabſetzung der Telegraphen

Es iſt wohl möglich daß im Laufe dieſes Sommers
Wirklichkeit wird was jetzt noch Plan iſt Für die Politik
wärde damit etwas weſentlich neues nicht eintreten es
würde lediglich die nahe Freundſchaft die auf politiſchem
Gebiet zwiſchen den beiden Staaten beſteht auch auf wirt
ſchaftlichem und im täglichen Leben einen Ausdruck finden
der ſeinerſeits der Feſtigkeit dieſer Beziehungen nur von
Vorteil ſein könnte indem er nämlich den Gedanken der
entente cordiale noch tiefer ins Volk bringt Für uns Deut
che wird nichts geändert Man iſt hoffentlich in den Kreiſen

Deutſchlands die ſich für Politik intereſſieren längſt von
der primitiven Auffaſſung der Politik abgekommen die da
meint man könne ſich nur freuen wenn zwei andere ſich
ſtreiten So einfach iſt die Politik nicht Man kann mit
guten Gründen die Anſicht verfechten daß die deutſche Po
litikk nicht nur klarer ſondern auch einfacher und leichter ge
worden iſt feit die entente cordiale und mit ihr eine ein
heitliche Front beſteht Da trotz aller Liebe und An
näherungsreden Frankreich noch auf Jahrzehnte hinaus ſtets
als Gegner wird einzuſetzen ſein würde ohne das Beſtehen
der entente cordiale jede Gegnerſchaft mit England die
deutſche Diplomatie unſicher machen weil man ſich vielleicht
beſtrebt hätte die Gegnerſchaft gegen England nicht ſo ſtark
zu akzentuieren damit ſie kein Anlaß zu einer Annäherung
der beiden Weſtmächte werde da man ja doch die Wirkung
einer ſolchen Annäherung auf die internationale Konſtel
lation noch nicht kannte und infolgedeſſen gewiß überſchätzt
hätte Heute weiß man woran man iſt Und jeder der
beiden Weſtmächte iſt durch die entente cordiale die Gelegen
heit bei Konflikten der andern mit Deutſchland als
Zünglein an der Wage zu fungieren benommen Dazu
kommt noch daß die Stimme der Franzoſen die immer
Frieden wollen und bei einem Krieg auch mit engliſcher
ßilfe und bei engliſchen Siegen nach menſchlichem Ermeſſen
die Verlierer ſind in ernſten Zeiten in London ſehr für
den Frieden ins Gewicht fallen würde Wenn man in
Deutſchland den Wert der entente cordiale hervorhebt und
von Friedensbürgſchaften redet oder daß ſie keine Spitze
gegen Deutſchland habe ſo denkt man im Auslande wohl
vielfach aha die Trauben ſind ſauer Man kann aber wirk
ich die entente cordiale auch vom deutſchen Standpunkt ver
widigen ohne die matten und nichtsſagenden Phraſen der
Diplomatie zu gebrauchen Beſſer wäre es gewiß wir
hätten einen der beiden zum wirklich guten und verläſſigen
ſreund da dies aber niemals möglich ſein wird iſt es
deſſer wir haben alle beide zu klaren Gegnern

Die entente cordiale wird dauern man hüte ſich ja
ewa auftretenden kleinen Störungen ein Gewicht beizu
neſſen das ihnen nicht zukommt Wenn die allzu große
Anglophilie des Herrn Clémenceau auch da und dort in
Fankreich objektiv ja nicht mit Unrecht als Abhängig
eit von England empfunden wird wenn Paris nicht ganz
ohne jeden Schein der Berechtigung König Eduards erſte
Filiale genannt wird und der Eifer den der jetzige Mi
niſterpräſident bei ſeiner zu Campbell Bannermans Begräb
n unternommenen Fahrt nach England entwickelte auch den
ariſern zu viel war das alles kann der entente ecordiale
nicht das geringſte anhaben Auch wenn der weitere Gang
r Ereigniſſe in Marokko noch eindringlicher zeigt wer bei
n Sandel Aegypten Marokko von 1902 den kürzeren ge

er hat oder wenn einmal in Mazedonien die franzöſi
n Kapitaliſten Frankreich iſt dort ſehr bedeutend
land gar nicht mit Kapital engagiert die engliſche
keit der ihre Regierung Gefolgſchaft leiſtet bitter an

e Geldbeutel ſpüren müſſen auch das wird der
war cordiale keinen Schaden tun Es gibt nur eins

s die entente cordiale ſchwerlich aushält einen Krieg

s

Eiferſucht
nat rot der entente cordiale ſieht man es in Pariſer
Sugry i ſt iſchen Kreiſen nicht gern daß König
über J zum Zaren reiſt So entzückt wie der Temps
teilt de Königsfahrt nach Kronſtadt iſt ſo abfällig ur

er Eckair der ſehr offen ſchreibt
ober Arzlich ſchon bedauerten wir daß das franzöſiſche Staats
e in ſeine Auslandreiſen mit einem Beſuch in England

ges nnt und daß darin ein Mangel an Anſtand oder eine Kund
ſie e der Abkühlung in unſeren Beziehungen zu Rußland

a Doch der Eindrug wird noch vermehrt daß Eduard VII
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ſich jetzt als Abgeſandter wenn nicht als r otektor des Herrn Fallisres zum Ja i
So ſympathiſch er für unſere Intereſſen zu ſein behauptet unſer
Bündnis bedurfte ſeiner übereilten Mitwirkung nicht Schickt
es ſich im franzöſiſch ruſſiſchen Haushalt einen Fremden einzu

führen der ſich den Anſchein gibt mehr noch wie wir ſelbſt zur
Familienintimität zu gehören Jch gebe zu da ß Eduard VII
es an Takt fehlen läßt Für England iſt auch nur
der Anſchein eines neuen Dreibundes ſchon ein Erfolg denn
es iſt wirklich ein Meiſterſtück nachdem es Frankreich bei
Faſchoda in die Taſche ſteckte glauben zu machen Rußland
könnte nach Mukden in einen Bund hineingeſchwindelt werden
Doch die Frage iſt für uns weniger einfach Wir haben
oft geſagt daß der franzöſiſch ruſſiſche Bund
wenn er feſt wäre im Kriegsfall beiden Nach
barn Deutſchlands abſolute Sicherheit ge
währe Aber ein abgekühltes Rußland das von ſchneller
Aktion nichts wiſſen will ſagt uns nichts Führen die Manöver
Clemenceaus und Eduards Wilhelm II nach Nanchy
werden wir noch das ruſſiſche Heer haben weil Nikolaus mit
Eduard flirtet

A J
Deutsches Reich

Hof und Perſonalnachrichten

Regierungsdirektor Friedrich von Jordan Vor
ſtand der bayeriſchen Rechnungskammer iſt Sonntag abend in
München geſtorben

Aus Dresden meldet uns ein Privat Tele
gramm Der von dem Könige von Sachſen nach Freiburg i d
Schweiz entſandte Arzt Prof Dr Fiedler ſtellte bei dem Prieſter
Prinzen Max von Sachſen katarrhaliſche Erſchei
nungen der Luftwege mit ſpärlichem Auswurfe feſt
Tuberkulöſe Symptome konnten nicht gefunden werden

Das Kronprinzenpaar in Rheinland Weſtfalen
Das Kronprinzenpaar iſt auf ſeiner Reiſe durch Rhein

land Weſtfalen geſtern in Köln eingetroffen Ein Tele
gramm berichtet über den dem Paare dort zu Teil gewor
denen Empfang

Kurz vor 11 Uhr traf das Kronprinzenpaar am Haupt
portale des Domes ein wo das Metropolitankapitel mit
Kardinal Erzbiſchof Dr Fiſcher an der Spitze der
hohen Gäſte harrte Nach der unter lebhaften Ovatio
nen erfolgten Ankunft der kronprinzlichen Herrſchaften am
Dome hielt Erzbiſchof Dr Fiſcher eine Anſprache in der er die
hohen Herrſchoften im Namen des Metropolitankapitels be
grüßte Darauf wurden Weihbiſchof Dr Mueller die
Mitglieder des Domkapitels und andere Herren vorgeſtellt
Nach einem Geſange des Domchors erfolgte ein Rundgang und
die Beſichtigung der Schatzkammer Nach der Beſichtigung ver
abſchiedeten ſich die Herrſchaften von dem Erzbiſchof und dem
Weihbiſchof ſowie dem Domkapitel Ueber den Domhof er
folgte ſodann die Fahrt nach dem Rathauſe wo die Schüle
rinnen der höheren Schulen Aufſtellung genommen hatten
Oberbürgermeiſter Wallraf hieß den hohen Beſuch
herzlich willkommen wobei die Vorſtellung von Abgeord
neten Stadtverordneten ſowie hervorragenden
Damen ſtattfand Nach Beſichtigung der ſchönſten Säle des
Rathauſes begaben ſich die hohen Herrſchaften in das Regie
rungsgebäude woſelbſt bei dem Regierungspräſidenten Dr
Stein meiſter 12 Uhr Frühſtückstafel ſtattfand

Königs Geburtstag in Sachſen
Wie uns aus Dresden telegraphiſch gemeldet wird

fand dort geſtern mittag auf dem Alaunplatze in Gegenwart
des Königs der Prinzen und Prinzeſſinnen des
königlichen Hauſes die Königsparade der Garniſon ſtatt
Die Parade befehligte Diviſionskommandeur General
leutnant Graf Vitzthum v Eckſtäd t Es erfolgten zwei
Vorbeimärſche Der Kronprinz und Prinz Fried
rich Chriſtian waren im Leibgrenadier Regiment
Nr 100 eingetreten Prinz Johann Georg führte das
Schützenregiment Nr 108 Das Wetter war günſtig
Offiziell verlautet daß der König dreißig Strafgefangenen
die Freiheit geſchenkt hat

Die Mitglieder der Jnternationalen Vereinigung für
Krebsforſchung beim Kanzler

Geſtern empfing der Reichskanzler die noch anweſenden
Vorſtandsmitglieder der Jnternationalen Vereinigung für
Krebsforſchung welche unter Führung des auf Lebenszeit
gewählten Ehrenpräſidenten der Vereinigung Exzellen z
von Leyden von der Begründung der neuen Organi
ſation Mitteilung machten

Der Reichskanzler gab ſeinem Dank für die ihm er
wieſene Aufmerkſamkeit Ausdruck und betonte ſein Jntereſſe
und ſeine hohe Achtung für den ärztlichen Stand
deſſen Leiſtungen und Verdienſte nicht nur auf fachwiſſenſchaft
lichem ſondern auch auf ſozialwiſſenſchaftlichem
Gebiete liegen Jch freue mich Jhrer Vereinigung ſo fuhr
der Kanzler fort weil ich jeden Schritt begrüße der die ge
bildeten Nationen zu gemeinſamer Arbeit verhbindet weil ge
rade dieſe ihre ſpezielle Arbeit von hoher Bedeutung
iſt weil ich hoffe daß durch Jhren Zuſammenſchluß Jhr Ar
beitsfeld vergrößert und Jhre Kraft erhöht werden wird Jch
wünſche Jhrer Vereinigung und Jhren Beſtrebungen reichen
Erfolg

Zeitgemäße Betrachtungen
Jn der B Z am Mittag ſchreibt Mephiſto Zurrechten Zeit einnert die Germania an pacgſe ende a

ſachen Am 15 Juni 1893 erhielt Reichskanzler Graf
Caprivi eine Kabinettsorder in welcher ihm volle An
erkennung und unvergeßlicher Dank für die Durchbringung
der Militärvorlage ausgeſprochen wurde mit dem Wunſche
daß dieſe unſchätzbaren Dienſte des Reichskanzlers dem
Kaiſer und dem Vaterlande noch lange möchten lten
bleiben Am 26 Oktober 1894 hatte die Kanzlerſchaft Ca
privis bereits ein Ende unmittelbar nach einem Jagdaus
flug des Kaiſers zu Fürſt Phili Eulenburg derheute in Unterſuchungshaft ſitzt Der Fahrer
der polniſchen Reichstagsfraktion Abg v Koscielski
erhielt am 17 Juni 1893 nach Annahme der Militärvorlage
folgendes kaiſerliche Danktelegramm Jch danke Jhnen und
Jhren Landsleuten für ihre Treue zu mir und meinem
Hauſe ſie ſei ein Vorbild für alle unmittelbar darauf
folgte die Verleihung des Kronenordens zweiter Kl
und die Berufung ins Herrenhaus wo Herr v K ſich im
Jahre 1908 mit aller Kraft gegen die Enteignungs
vorlage zu wehren hatte

Dieſe Rückerinnerungen laſſen deutlich erkennen daß
auch die Großen dieſer Erde in bezug auf ihre Ueberzeugun
gen einem Wandel unterworfen ſind und daß ſie kluger
Weiſe ſich niemals allzu auffällig auf eine Meinung ver
ſteifen ſollten

Direkte Verbindung der Donau mit dem Rhein
Auf dem in München tagenden Kongreß des Ver

eins für Hebung der Fluß und Kanalſchiffahrt in Bayern
erſtattete Oberbaurat Henſel ein intereſſantes Re
ferat über neue bayeriſche Kanalprojekte Während
alle bisher entworfenen Kanalbauprojekte eine Verbindung
der Donau mit dem Main zum Gegenſtand haben beſprach
Oberbaurat Henſel im Verlaufe ſeiner Ausführungen ein
Projekt das Prinz Ludwig ſelbſt angeregt hat und
das die Donau mit dem Rhein direkt in Verbin
dung bringt Dieſer Kanal ſoll von München über
Steppberg an der Donau nördlich nach dem mittelfrän
kiſchen Städtchen Affenheim geführt und von da in
weſtlicher Richtung nach Eberbach Neckar und Mann
heim Rhein geleitet werden Die Mainſtädte brauchen
ſich wie Oberbaurat Henſel ausführte durch dieſes Projekt
nicht benachteiligt zu fühlen da Anſchlußkanäle nach
dem Main vorgeſehen ſind Das Donau Rheinprojekt
des Prinzen Ludwig wurde von den Kongreßteilnehmern
mit lebhaftem Jntereſſe aufgenommen und auch nach Schluß
der Sitzung eingehend beſprochen

Schule
Volksſchulkinder als Treiber

Jn verſchiedenen Gegenden des Großherzogtums
Heſſen war es bisher Sitte geweſen bei Treibjagden
die von Standesherren und anderen hohen Per
ſönlichkeiten veranſtaltet wurden Volksſchulkinder
während der üblichen Unterrichtszeit als Treiber zu be
nutzen Zu dieſem Zwecke wurden ſie jedesmal von den zu
ſtändigen Schulvorſtänden vom Unterricht dispenſiert Jn
beſonders ausgedehntem Maße geſchah dies ſtets wenn in
Worms und Umgegend re ſtattfanden an denen
höchſte und allerhöchſte Herrſchaften teilnahmen Die Lehrerſchaft war von jeher gegen die
Verwendung der Schulkinder zu dem angegebenen Zweck
und zwar aus geſundheitlichen päpagogie en und r
Gründen vermochte aber lange Zeit nichts auszurichten
Nun hat vor einiger Zeit wie dem B aus Darm
ſtadt geſchrieben wird das großherzogliche Miniſterium
des Jnnern Abteilung für Schulangelegenheiten durch
Rundſchreiben an die Kreisſchulkommiſſionen Landes
und durch dieſe an die Schulvorſtände verfügt

daß die Beteiligung der Schuljugend an den Treibjagden
unzuläſſig ſei und daß den Kindern zu dem an
geführten Zwecke unter keinen Umſtänden mehr
ſchulfrei gegeben werden dürfe Jn der kommen
den Jagdſaiſon wird man alſo auf die Verwendung von Volks
ſchülern als Treiber verzichten müſſen

Aus der Wahlbewegung
Der Wahlfeiertag

m Ruhrrevier proklamieren die Arbeiter und eineine terten Blätter die vollſtändige Arbeitsruhe
am Tage der Landtagswahl nachdem ſich die ſozialdemokra
tiſchen Organiſationen der größten Wahlkreiſe dafür aus
geſprochen haben den Wahltag als Feiertag zu be
krachten und an ihm eine allgemeine wuchtige Demon
ſtration für die ſtaatsbürgerliche Gleichberechtigung der Ar
beiterklaſſe zu veranſtalten Einzelne Zentrumsblätter er
klären angeſichts der n des Miniſters zu der Anordnung von Terminswahlen durch die Rgee
mehrerer größerer Städte des Ruhrreviers die Arbeiter
würden ihr Wahlrecht erzwingen was dann bei
einem geſchloſſenen Vorgehen der Arbeitermaſſen in einzel
nen Wahllokalen erfolge ſei nicht abzuſehen

Allgemeine Mitteilungen

Der Reichsanzeiger veröffentlicht das Geſetz be
treffend Aenderung des Geſetzes über die Einnahmen und Aus
gaben der Schutz gebiete vom 30 März 1892 ſowie das Ge
ſetz betreffend die Stempelabgabe von Erlaubniskarten für
Kraftfahrzeuge ausländiſcher Beſitzer vom 18 Mai 1908



Zum Fall Eulenburg verden anläßlich der

und rnberg vornimmt eine Menge Gerüchte verbreitet die
ſich mit den angeblichen Ergebniſſen dieſer Unterſuchung be
ſchäftigen Dieſe Gerüchte ſind natürlich auf die Richtigkeit ihres
Jnhalts ſo wenig kontrollierbar daß man am beſten tut ſie zu
ignorieren Dagegen taucht mit größerer Beſtimmtheit die Nach
richt auf es beſtehe der Verdacht daß Fürſt Eulenburg auch zu
dem Hamburger vor einiger Zeit wegen zahlreicher ſexueller
Vergehen verhafteten Schauſpieler Pagin in uner
laubten Beziehungen geſtanden habe Der Verkehr habe
in Berlin und Wien ſtattgefunden Von Berlin aus ſei bereits
die Anweiſung ergangen Pagin auch in dieſer Sache zu ver
nehmen

Fürdie Helgoländer Befeſtigungsanlagen
werden im Laufe der nächſten Jahre zirka 32 Millionen veraus
gabt werden 30 Millionen wird der anzulegende Torpedoboot
hafen koſten der im Kriegsfalle Zufluchtsort für Torpedoboote
und Aufklärungskreuzer werden ſoll 114 Millionen werden weiter
zur Befeſtigung der Jnſel ausgeworfen werden und 700 000 Mk
zum Bau einer zweiten Kaſerne Die Kaferne ſoll der örtlichen
Verhältniſſe wegen mit Kegelbahnen für unſere Blaujacken aus
geſtattet werden die 15 000 Mark koſten werden

e

Ausland
Der tſchechiſche Pöbel in Karlsbad

Ueber einen tſchechiſchen Exzeß in Karlsbad wird dem
L berichtet Anläßlich einer tſchechiſchen Demon

ſtration gerieten Tſchechen und Deutſche aneinander Dabei
ſtieß ein Tſcheche dem deutſchen Buchhalter der Firma
Mottoni Kaſper das Taſchen meſſer in den An
terleib worauf der Buchhalter blutüberſtrömt zuſam
menbrach Alsdann zertrümmerten die Deutſchen alle
Fenſter des tſchechiſchen Hauſes während die Tſchechen nun
aus den Fenſtern gegen die Deutſchen welche einzudringen
verſuchten mit Steinen warfen

Kleine Tagesnachrichten
Der ruſſiſche Botſchafter gab der Pforte den Rat

zwecks Beruhigung der revolutionären Bewegung in den arme
niſchen Provinzen eine allgemeine Amneſtie durch des
Sultans Gnade herbeizuführen

h e
Halle und Amgebung

Halle a S 26 Mai
Stadtverordneten Sitzung

Halle 25 Mai
Am Vorſtandstiſch die Herren Geh Kommerzienrat

Steckner Baumeiſter Gygas und Fabrikant Greßler
Der Herr Vorſteher gibt zunächſt einige Eingänge be

annt
Die Glaſerinnung bittet da dieſes Jahr die

Bautätigkeit arg daniederliegt möglichſt bald die Glaſer
arbeiten des neuen Polizeigebäudes und zwar in kleinen
i auszuſchreiben ie Sache geht an den Bauaus
ſchuß

Die Firma Steuſſing beſchwert ſich daß ſie bei Sub
miſſionen obwohl ſie die billigſte geweſen ſei und ſich auf
ihre Leiſtungsfähigkeit berufen könne übergangen worden
ſei Die Eingabe wird dem Petitionsausſchuß überwieſen

Die Beſitzer zweier Häuſer in der Feldſtraße deren
Grundſtücke am Freitag bei dem großen Unwetter
überflutet ſind und geräumt werden mußten bitten
die Stadtverordnetenverſammlung ſich ihrer anzunehmen
und dafür zu ſorgen daß ſie vor dem ſchweren finanziellen
Schaden bewahrt werden Die Eingabe geht an den Bau
ausſchuß zur ſchleunigen Erledigung

Eine Petition des Schrebergartenvereins Halle Süd
um Anſchluß ihrer Anlage an die ſtädtiſche Waſſerleitung
wird dem Petitionsausſchuß zugeſchrieben Der Magiſtrat
hat bereits einen ablehnenden Beſchluß gefaßt

Das Geſuch des Zoologiſchen Gartens um eine
jährliche Beihilfe legte die Verſammlung abermals auf vier
Wochen zurück da noch die Verhandlungen zwiſchen Ma
giſtrat und Geſellſchaft ſchweben

Als Delegierte zum Provinzialſtädtetag in Halberſtadt
werden die Herren Stvv Her zfeld Neſſe und Probſt
gewählt der Magiſtrat läßt ſich durch die Herren Ober
bürgermeiſter Dr Rive Stadtrat Billing und Stadt
rat Dr Puſch vertreten

Eine anonyme Petition bittet für einen Bürger der
im Jahre 1850 in der Heide geſtorben iſt dort für 20 000
Mark ein Denkmal zu errichten Die Verſammlung geht auf
die Eingabe die anſcheinend von einem Nervenkranken
ſtammt nicht weiter ein

Danach tritt man in die Tagesordnung ein
1 Herr Stadtrat Kurth iſt vom Senat der Freien

Hanſaſtadt Bremen als Richter nach Bremerhaven berufen
worden und ſcheidet am 30 Juni 1908 aus dem Dienſt der
Stadt Halle Das Jahresgehalt der neu zu beſetzenden
Stadtratsſtelle wird auf 6000 Mark ſteigend von 3 3Jahren um 500 Mark bis zu 9000 Mark feſtgeſetzt Fef

Herr Stv Greßler
2 Auf dem Grundſtück Seebenerſtraße Nr 61 wird für

die niedergelegten alten Baulichkeiten ein Neubau in der
planmäßigen Fluchtlinie errichtet Nach dieſer ſind vom ge
nannten Grundſtück ca 7 Quadratmeter Land zur Straße
abzutreten während ca 4 Quadratmeter aus der Straße
zum Grundſtück entfallen Jn Uebereinſtimmung mit der
Stadtbaudeputation hat der Magiſtrat mit dem Grund
ſtücksbeſitzer vereinbart Fläche gegen Fläche auszutauſchen
und ihm für den Reſt von ca 3 Quadratmetern eine Ent
ſchädigung von 24 Mark pro Quadratmeter zu zahlen Die
Verſammlung ſtimmt zu Ref Herr Stv Gygas

3 Um die Abrechnung der Straßenausbau und Frei
legungskoſten für die Strecke der Wörmlitzerſtraße vom
Ranniſchen Platz bis zur Ludwigſtraße aufſtellen und die
anteiligen Beiträge von den Anliegern einziehen zu können
muß zunächſt das bereits freigelegte aber noch im Privat
beſitz ſtehende Straßenland an die Stadtgemeinde abge
treten und aufgelaſſen werden Jn Uebereinſtimmung mit
der Stadtbaudeputation hat der Magiſtrat mit den in Frage
kommenden Grundſtücksbeſitzern die Zahlung einer Ent
ſchädigung von 25 Mark pro Quadratmeter vereinbart Die
Verſammlung genehmigt die Vereinbarung Ref Herr
Str g aDer Badeanſtaltsbeſitzer Hermann Birnſtiel führt
auf ſeinem Grundſtück Weingärten Nr 31 einen Neubau

ri Vernehmungen die Landgerichtsrat Schmidt in Müngen v e
ca 57 Quadratmeter Land zur Straße Der Genannte for
dert hierfür eine Entſchädigung von 25 Mark pro Quadrat
meter Die Verſammlung erachtet den Preis für ange
meſſen e Herr Stv Gyga

5 Für die Veränderung der Kühlhauseingänge auf
dem Schlachthofe werden 2500 Mark zu Laſten des Schlacht
an e bewilligt Ref Herr Stv Reinhardt und Probſt

6 Das Kühlhaus ſoll mit einem neuen Holzzementdach
verſehen werden Die Verſammlung bewilligt 4500 Mark
Ref Herren Stvv Riediger und Probſt

7 Zu den Koſten des hier in Halle ſtattfindenden
33 Deutſchen Schmiedetages werden 300 Mark bewilligt
Ref Herr Stv Döhler

8 Für die Reukanaliſation der Nikolai und Olearius
ſtraße ſind 1906 à conto der Kanalbauanleihe 16 500 Mark
bewilligt worden Bei Ausführung der Arbeiten machte ſich
jedoch eine Mehrausgabe von 1454,23 Mark erforderlich
Dieſe iſt insbeſondere darauf zurückzuführen daß die Preiſe
für Erd und Pfloſtekarbeiten bei Vergebung der Arbeits
ausführung im Submiſſionswege entgegen dem Voranſchlageweit höher ausfielen und erheblich mehr Steifholz als vor

geſehen war in der Baugrube belaſſen werden mußte Die
Verſammlung ſpricht die Nachbewilligung aus Ref Herr
Stv Stephan

9 Gegen den feſtgeſetzten Fluchtlinienplan für die Ver
längerung der Pfälzerſtraße und der Verbindung dieſer mit
der Robert Franzſtraße ſind Einwendungen erhoben wor
den Da es immerhin nicht ſicher iſt ob dieſe Einwendun
gen zurückgewieſen werden iſt ein neuer Plan aufgeſtellt
worden der den öffentlichen Jntereſſen in jeder Hinſicht
Rechnung trägt und mit welchem ſich die beteiligten Grund
ſtücksbeſitzer einverſtanden erklärt haben Die Verſammlung
ſtimmt zu Ref Herr Stephan

10 Die von Herrn Geheimen Kommerzienrat Riedel
angekauften Ackerpläne Gemarkung Halle Plan 81 von
18 Hektar 30 Ar 60 Quadratmetern Größe Gemarkung
Wörmlitz Plan 20a von 4 Hektar 42 Ar Größe Gemarkung
Wörmlitz Plan 20b von 2 Hektar 4 Ar 5 Quadratmetern
Größe bisher an den Oekonomen Wolter hier für 3106,06
Mark Jahrespacht verpachtet Gemarkung Halle Plan 82 in
Größe von 5 Hektar 13 Ar bisher an den Oekonomen De
hoff hier für 662,95 Mark Jahrespacht verpachtet die
ſämtlich vom 1 Oktober 1909 an dem Stadtgut zugelegt
werden ſollen werden am 1 Oktober 1908 pachtfrei Der
Stadtgutpächter Schramm war bereit ſie ſämtlich zum bis
herigen Pachtzinſe zu übernehmen Die jetzigen Pächter
Dehoff und Wolter aber beantragten Ueberlaſſung dieſer
Pläne bis Ende September 1909 Herr Dehoff bot für
den Morgen 40 Mark Pacht und Herr Wolter pro Morgen
10 Mark mehr als er bisher gezahlt hat Herr Schramm
iſt nicht gewillt die erhöhten Preiſe zu zahlen Die Ver
ſammlung beſchließt deshalb daß die Pläne Gemarkung
Halle Nr 81 und Gemarkung Wörmlitz Nr 20a und 20b an
den Amtmann Julius Wolter hier für den Geſamtpreis
von 4076,15 Mark der Plan Gemarkung Halle Nr 82 an
den Oekonomen Karl Dehoff hier zum Preiſe von 40 Mk
pro Morgen für die Zeit vom 1 Oktober 1908 bis Ende
September 1909 verpachtet werden Ref Herr Stv Blu
mentritt

Punkt 11 wird in die geſchloſſene Sitzung verlegt
12 Der Magiſtrat überreicht in Uebereinſtimmung mit

der Stadtbaudeputation der Stadtverordneten Verſamm
lung den Entwurf für den Ambau des Sammlers
Jägerplatz Weidenplan Berlinerſtraße
nebſt Herſtellung der Seitenkanäle Der Neubau des
Sammlers iſt veranſchlagt mit 218 000 Mark die Her
ſtellung der Seitenkanäle mit 25 250 Mark die Koſten der
Pflaſtererneuerung mit 85 000 Mark hierzu treten noch die
anteiligen Koſten für Umlegung der Waſſerleitung im Wei
denplan mit zuſammen 3110 Mark zuſammen 331 360 Mk
Die Verſammlung meint jedoch mit 310 000 Mark das Pro
jekt ausführen zu können und bewilligt nur dieſen Betrag
Ref Herren Stvv Stephan und Herzfeld

13 Herr F Schulz Talſtraße 40 beklagt ſich darüber
daß ſein Garten bei Regenwetter durch die Abwäſſer der
Talſtraße überſchwemmt und daß er namentlich an ſeinen
Spargelbeeten Schaden erleidet Er bittet um Abhilfe Die
Petition wird durch Uebergang zur Tagesordnung erledigt
Ref Herr Stp Stephan

14 Die Anwohner des Lettiner Weges und der Tal
ſtraße bitten um Jnſtandſetzung des Lettiner Weges am
Garten der Firma Schulz und Rundſpaten wo der Weg ſo
ſchlecht ſein ſoll daß Wagen die denſelben im Dunkeln
paſſieren umwerfen müſſen Die Verſammlung beſchließt
ebenfalls Uebergang zur Tagesordnung Derſelbe Ref

15 Die Eigentümer der Grundſtücke Reilſtraße Nr 1 bis
4 und Nr 9 und 13 Blumentritt Walther Unger Leon
hardt Richter und Lampe bitten um Erhöhung der Ent
ſchädigung für das von ihren Grundſtücken zur Straße ab
getretene Land Der Referent Stv Rechtsanwalt Her z
feld führt aus daß man in der Kommiſſion dahin ſchlüſſig
geworden ſei den Antragſtellern die gleiche Entſchädigung
zu gewähren wie denen die im Prozeß obgeſiegt haben
Stadtrat Kramer teilte mit daß der Magiſtrat bereits
eine entſprechende Vorlage an die Stadtverordneten habe
abgehen laſſen in der die Anlage im Sinne der Petenten
erledigt wird Die Koſten betragen 917 Mark Auf An
trag des Stv Sanitätsrat Dr Her za u wird der Beſchluß
über die Petition ausgeſetzt bis der Verſammlung der
Magiſtratsantrag vorliegt

Der deutſche Schmiedetag zu Halle
Zwei Tage den 25 und 26 Mai tagen diesmal die Ver

treter deutſcher Schmiedeinnungen Geſtern vormittag 9 Ahr
wurde die ſtark beſuchte Verſammlung durch den Bundesvor
ſitzenden Scholz Berlin mit einer Begrüßungsanſprache er
öffnet Jhr wohnten bei Regierungsrat Dr Thiele Merſe
burg im Auftrage der Regierung und Handwerkskammervor
ſitzender Schondorf

Den Geſchäftsbericht des abgelaufenen Etatsjahres erſtattete
der ſtellvertetende Bundesvorſitzende Machts Berlin Die
Summe der Ausgaben beläuft ſich auf 5691,13 Mk die ſich mit den
Einnahmen deckt Nach Bericht des Kaſſenführers über Ver
wendung der einzelnen Poſitionen und nach Wahl der Reviſions
kommiſſion ſprach Scholz Berlin über den

kleinen Befähigungsnachweis
Geſetz betr die Abänderung der Gewerbeordnung und die Ein

richtung von Arbeitskammern Redner glaubt daß mit dieſem
Geſetze die Meiſtertitel begehrenswerter werden und die jungen
Handwerker ſich künftighin beſſer für ihren Beruf vorbereiten
würden Das Geſetz ſoll und darf aber kein Schritt vorwärts
auf dem Wege des allgemeinen Befähigungsnachweiſes ſein
Auch hat man in gewiſſen Fällen Milderung walten laſſen gegen
über dem Buchſtaben des Geſetzes z B ſtirbt plötzlich ein Meiſter

ſo kann ſeine Witwe ein Jahr lang falls ſie einendie Meiſterprüfung noch nicht abgelegt r eine Nun hat der

Vertreter halten Was die Errichtung von Ar x ralifigierte
mern anbetrifft ſo heiße es die Augen offen halten a
jenen nicht den Meiſtern und überhaupt dem Handw dam aus
nach der Regierungsvorlage den Anſchein habe erk wie es

erwachſen große KoſtenHerr Cyrus iſt für eine Reſolution gegen di
ſetzentwurf und ſtellt einen diesbezüglichen Antrag de
ſammlung zuſtimmt Der Vorſtand wird die Äbfaſ die Ver
ſolchen in die Hand nehmen ung einer

Ueber den Allgemeinen Deutſchen Jnnun
Handwerkertag in Eiſenach vom 18 20 Au
erſtattet Herr Machts Bericht

Baumeiſter Feliſch Berlin erläutert auf dem Kon
ſoziale Geſetzgebung Ueber dieſen Punkt erſtattet noch W die
mer Berlin ſpeziellen Bericht Es ergeben ſich ungeheur olk
men die das Handwerk für die Arbeiterverſicherung aus W
hat Man ſoll ſich vor der von der Regierung geplanten ben
beitsloſenverſicherung hüten Sorgen Sie 3 Ar
Herren ſchloß der Berichterſtatter ſein Referat daß eine de meine
Geſetzgebung in unſerem Vaterlande nicht mehr vorkommen e

Stürmiſches Bravo annSchmiedemeiſter Waſchow iſt anderer Anfſicht Unſer
ziale Geſetzgebung iſt eine großzügige und ſegensreiche ſo
Meiſter ſorgen gern für unſere Arbeiter Dieſe Geſchäft ir
unkoſten müſſen an unſeren Kunden verdi r
werden Vereinzelter Beifall ent

Volkmer Berlin erklärt dieſen Ausführungen gegen
daß er durchaus kein Feind ſozialer Reformen ſei Nur on
jetzt Halt in der ſo hoch geſpannten Geſetzgebung dieſer Art
macht werden Weiter habe er nichts geſagt Boppe Berlin
Wir ſind auch zum überwiegenden Teile Arbeiter geweſen m
wiſſen was das heißt Jndeſſen wir wollen ſorgen wo es ePlatze iſt und nicht immer die milchende Kuh ſein Handwerte
haltet zuſammen Bravo Machts Berlin Das Auslant
iſt uns gegenüber in der ſozialen Geſetzgebung in einer er
ſchreckenden Weiſe rückſtändig Das ſoll uns erſt einmal nach
kommen dann wollen auch wir wieder weiter fortſchreiten

Sodann ſprach Cyrus Gotha über die Stellungnahme des
Bundes dem Achſenring gegenüber Es handelt ſich dabei um den
Antrag der Schmiede Jnnung für das Herzogtum Gotha zu Gotha

Der Bund Deutſcher Schmiede Jn nungen
wolle beſchließen allen Jnnungen und deren
Rohſtoff Genoſſenſchaften zu empfehlen beim
Einkauf von Achſen nur ſolche Fabriken zu be
rückſichtigen welche nicht dem Achſenring an
gehören oder nur ſtempelfreie Achſen vom
Händler zu kaufen

Es entſpinnt ſich nun dieſer Reſolution halber eine lange und
heftige Debatte pro et contra Lange Berlin iſt für Ab
lehnung des Antrages da man nicht die Macht habe den Ring
zu ſprengen Die beantragte Reſolution wird jedoch mit Stim
menmehrheit angenommen

Zu 8h und e der Tagesordnung ergreift Körner Bremen
das empfehlende Wort Es handelt ſich um den Antrag des
Schmiedebezirksverbandes für Weſtfalen

Der Deutſche Schmiedeverband wolle veranlaſſen daß die
Achſenfabriken Achſen mit nur einheitlichen Gewinden an
fertigen

Schmiedemeiſter Rohde bittet den Antrag im eigenſten Jn
tereſſe abzulehnen Er wurde jedoch mit Stimmenmajorität an
genommen

Punkt 8d behandelt den Antrag des Weſtfäliſchen Schmiede
bezirksverbandes

Der Bund Deutſcher Schmiedeinnungen wolle beſchließen
vom Bunde aus die Fabrikanten zu veranlaſſen in Zukunft
Hufeiſen aus nur gutem Material und mit mehr Löchern etwa
in der Art der Kavallerieeiſen herzuſtellen

Der Antrag wird abgelehnt Zu Punkt 12 der Tages
ordnung

Berichtüberden Standder geplanten Deutſchen
höheren Schmiedeſchule zu Hamburg

ergreift der Vorſitzende ſelber das Wort Der Hamburger Senat
wünſcht zu wiſſen was der Deutſche Schmiedebund zu der Sache
tun wolle Er iſt bereit 500 Mark jährliche Beihilfe zu zahlen
Für dieſen Fall hat ſich Hamburg bereit erklärt die Schmiedeſchule
einzurichten Darauf macht Direktor Weckwerth von der
Wagenbauſchule in Hamburg Mitteilungen über den
Stand der Angelegenheiten Die Jnſtanzen die bisher Mitteilun
gen gemacht haben haben ſich günſtig für den Plan ausge
prochen Die neue Anſtalt ſoll alle Schmiedearbeiten z v
Schiffsſchmiede theoretiſch und praktiſch berückſichtigen Ein tüch
tiger Meiſterſtand iſt zu erzielen Redner hat einen zweiſemeſtrigen
Lehrplan dafür ausgearbeitet der 42 44 Unterrichtsſtunden bei
einigen häuslichen Arbeitsſtunden umfaßt und zwar 18 Werk
ſtättenſtunden 9 Zeichenſtunden die übrigen theoretiſche Stunden
Eine naturwiſſenſchaftliche Grundlage muß bei den Schülern ge
legt werden Schmiedefeuer Hebelgeſetze Wärmelehre Elektrizi
tät u a Hauptarbeitsgebiet aber ſoll der Wagenbau bleiben
Die 500 Mark werden bewilligt

en Ge

gs uguſt h

Der tödliche Sturz vom Pferde von dem uns geſtern
noch kürz vor Redaktionsſchluß Mitteilung gemacht wurde
hat nicht den Sohn des Herrn Pferdehändlers Altendorſ
betroffen ſondern einen jungen Angeſtellten einer anderen
Pferdehandlung der eigenmächtig und entgegen dem aus

len Verbot ein ſehr mutiges Reitpferd beſtiegen
e

5

Provinzial Nachrichten
Staßfurt 25 Mai Sternickel der in allenLiſten befahrene Verbrecher hat ſich auch in Rathenow nich

erwiſchen laſſen Die Unterſuchung die mit Hilfe eines
Beamten des Erkennungsdienſtes vom Polizeipräſidium v
führt wurde ergab daß der dort aufgegriffene Landſtreihe
mit dem ſo lange geſuchten Raubmörder nicht identiſch
Hier iſt ebenfalls ein Jndividuum mit ſteifem Handgelen r
als Sternickel verhaftet worden Auch hier traf ein Beamter
des Erkennungsdienſtes ein um durch Meßkarten und r
gerabdrücke den Feſtgenommenen darauf zu prüfen ob ar
endlich den richtigen Sternickel erwiſcht hat aber es w

wieder nichts tStaßfurt 24 Mai Mordverſuch im on
hauſe Geſtern morgen gab der Schweizer Lüdecke Re
hier auf dem Korridor des hieſigen Rathauſes vier auvolverſchüſſe auf ſeine Fran ab von denen einer die Fich
im Rücken traf Die Verletzung ſtellte ſich als ungefähr rt
heraus Durch die Schießerei wurde das Rathaus glarmien
Polizeibeamte eilten herbei und nahmen den Mann f
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Begünſti gter dem ein einziger Wurf gelang umovern wurde Arronge war ein

Grund varin daß die Jean ar an Vatervie Affäre c r r an verlaſſen hat und ſich LA
ren widgwegte uedlinbueg 25 Mal Tadbringander Slis

ährend des geſtrigen ſchweren Gewitters wurdehberten Orte Warnſtedt der Handelsmann Auguſt

W ſpha Auf der Straße vom Blitz getroffen und ſofort

ztet xgetötet ehurg 24 Mai Störfang Den Fiſcherre enge und Friedrich Knoche iſt es mit Hilfe
meiſte Fiſcher gelungen einen Stör zu fangen der ein Ge
ihrer von etwa 125 Kilogramm hatte Sein Leib barg ca

widht 40 Pfund Kaviar Der Fang eines ſolchen Rieſen
35 ges iſt ſeit vielen Jahren nicht dageweſen
fiſches nſtadt Orla 24 Mai Münzenfund Bei

Umbau ſeines Hauſes machte der Lederhändler Seiß
dem umfangreichen Münzenfund Etwa 1000 Silbermünzen
eineCewichte von 15 Pfund wurden im Schuppen des Ge

des ausgegraben Der Fund ſtammt wahrſcheinlich aus
n Freiheitstriegen da die jüngſten Münzen die Jahres
hl 1813 aufweiſen
e Leipzig 25 Mai Todesſtur Geſtern nach

ittag in der 5 Stunde ſtürzte ſich im Grundſtück Tieckſtraße
rm Zuſtande geiſtiger Amnachtung eine Frau aus dem
4 Stock herab Sie war auf der Stelle tot

r

Gerichtsverhandlungen
Allzu ſcharf Aus Berlin wird geſchrieben Dem

Schriftſteller Kurt Münzer wäre es beinahe ſchlecht
ergangen Beſagter Literat hatte ſich vor einiger Zeit wegen
eines Vergehens gegen die Sittlichkeit zu verant
worten das er als Verfaſſer angeblich unzüchtiger
Schriften begangen haben ſollte Das Gericht verurteilte ihn
zu 100 Mark Geldſtrafe der Staatsanwalt aber hatte ſechs
Monate Gefängnis Aberkennung der bürger
lichen Ehrenrechte und Stellung unter Polizei
aufſicht auf drei Jahre beantragt trotzdem es ſich
nicht etwa um eine unflätige jeglichen literariſchen Wertes bare
Sudelei ſondern um durchaus kunſtwertige Schöpfungen
eines begabten Autors handelte Dieſer Fall der ganz
geeignet war peinliches Aufſehen zu erregen hat der Behörde
Anlaß gegeben dem offenbar noch ſehr jungen dafür aber recht
dienſteifrigen Aſſeſſor eine gelinde Korrektur zu
teil werden zu laſſen die darin beſtand daß er auf einen
anderen Poſten verſetzt wurde Trotzdem aber wird der
ſchneidige Herr über kurz oder lang irgendwo als Staatsan
walt angeſtellt werden Daß ſich bis dahin ſeine Geſinnung
weſentlich ändern und ſein ſchöner Eifer erheblich abflauen ſollte
iſt nicht anzunehmen Eine rettende Tat iſt alſo ſeine Ver
ſetzung keineswegs geweſen

S

Kunst und Clissenschaft
François Coppée

Frangçgois Coppse iſt am Sonnabend in Paris ge
Er wurde am 12 Januar 1842 geboren Wie ſein

Pater war er anfangs als kleiner Beamter tätig bis er in die
Literatur geriet und den Häuptling der Parnaſſiens Leconte de
Lisle aufſuchte Er ſchrieb die Poeèmes modernes jene mit
ſozialiſtiſchen Jdeen verbrämten Gedichte von denen beſonders der
Grèves des forgerons Der Streik der Schmiede den man

in Deutſchland auch kennt in den Arbeiterklubs deklamiert
wurde Durch dieſe ins Volk geflatterten Poeme wurde der Dich
ter der Jakobiten populär Er ſchrieb den hübſchen Einakter

59

h ihm zurückzukehren

Le passant der nachdem der Autor mit einer Schauſpielerin
angebändelt hatte auf der Bühne der Comsdie erſchien Die für
den Bonapartekopf des Parnaſſiers enthuſiasmierte Sarah Bern

hardt deren hagere Figur eben erſt in das Rampenlicht getreten
war zeigte 1869 ihr Talent in der Titelrolle Mit Erfolg ge
ſegnet waren auch ſeine ſpäteren Dramen Severo Torelli
Pour la Couronne und der vor Wehmutstränen triefende
Zweiakter Le Luthier de Crémone Als begabter Lyriker
der er hauptſächlich war veröffentlichte Coppse noch u a die Ge
dichtſammlungen Le Reliquaire Les Intimités und Les
Huwbles 1890 erſchien ſein autobiographiſcher Roman Tout

dem eine Kriminalgeſchichte Der Schuldige
folgte Ende der neunziger Jahre erfuhr er die Wandlung Huys
mans an ſich in La bonne souffrance flüchtete ſeine ver

ſchwärmte Seele nachdem eine ſchwere Krankheit ſeinen Körper
verheert hatte zurück zu katholiſcher Ekſtaſe Seit 1884 war
Frangois Coppée Mitglied der Academie francçaiſe
Jnm Anſchluß hieran ſei mitgeteilt daß auch Soeur Anette

dieſer Tage das Zeitliche geſegnet hat Coppées komiſche Schweſter
Die Verſtorbene galt in Pariſer Schriftſtellerkreiſen als ein Ori
ginal und erfreute ſich einer gewiſſen Berühmtheit Nicht allein
daß ſie ſchon als Schweſter des weltbekannten Lyrikers als Vor
teherin ſeines Hauſes und als die Pflegerin des leidenden
Coppée eine hervorragende Stellung einnahm ſondern auch weil
ſie durch eine gewiſſe exzentriſche Kleidung und durch ſehr alt
modiſches Weſen von den Damen der Pariſer Geſellſchaft abſtach
Soeur Anette wie man ſie allgemein nannte war ein Ausbund

er Frömmigkeit bei der großen Frauenbewegung gegen die
Ausweiſung der Kongregationen ſpielte ſie eine führende Rolle
Im übrigen ſoll Schweſter Anette eine ſehr geiſtreiche und wohl
iätige Frau geweſen ſein Jhr Bruder ſprach ſehr oft von ihr
als Muſter von Frauengelehrſamkeit und in den Büchern Coppées
findet man oft Stellen in denen die Rede von Ma soeur Anette
iſt Sie hat dem Dichter zu einer großen Anzahl von Werken
Anregung gegeben und ihn in ſeinem Schaffen tatkräftig unter
ſützt Jm vorigen Jahre als Coppée ſchwer leidend daniederlag
wich Schweſter Anette nicht vom Krankenbett ihres Bruders
Sie war außer dem Hausarzt das einzige menſchliche Weſen das
Lueee Zutritt hatte und mit dem ſiechen Körper umzugehen

Theater und Muſik

Adolf Arronge f
dert Seit Sonnabend war ſein Zuſtand hoffnungslos Der
guchte operative Eingriff des Profeſſors Binswanger in

e konnte den Gequälten von den Schmerzen die
m die schias bereitete nicht befreien nicht retten

hat en wird ihn betrauern wie man ihn gefeiert
denn Profeſſor Arronge war nicht ein vom en

x dann

atriar ſchichter

a Leute

des bekannten Komikers und 5
mete ſich unter Rich Gense der Muſik und ſtudierte dann
drei re am Leipziger Konſervatorium und wurde Ka
pellmeiſter in Danzig Königsberg Köln uſw Dann gri
er zur Feder ſchrieb eine Poſſe Das große Los u
a nachdem er das Lobetheater in Breslau geleitet

pi

eaterdirektors ge

e 1882 das Berliner Deutſche Theater an en
er elf Jahre ſtand 1873 ſchrieb er Mein

187 uns Töchter 1878 Dr Klaus 1879 Wohl
tätige Frauen u a m Was er gibt konnten wirſeinem 70 Geburtstag am 10 März d J ſehen als ſein
beſtes Stück Mein Leopold im Stadttheater in Halle
in Szene ging Das iſt er der VolksſtückPoet das gibt er
immer ein Endchen Gemüt und Lachen das iſt das A und
das O ſeiner Poeſie die aus dem Leben der kleineren
Bürger gegriffen iſt Für dieſe ſchrieb er in erſter
Linie ihnen verklärte er die Härten der Realität durch
einen harmoniſchen Schluß Arronge war indeſſen nicht
allein Dichter er war Regiſſeur Bühnenleiter
der eine große Anzahl der Sterne entdeckte die uns noch
heute am Theaterh l leuchten

Bühnenchrontk

Jm Neuen de in Berlin geht diediesjährige Spielzeit am 31 d M zu Ende Anfang Juni
beginnt das Gaſtſpiel des Hamburger Operettentheaters mit
Leo Falls Dollarprinzeſſin Jm Wiesbadener
Reſidenztheater wurde der Schwank Der Stammbaum
von Lenz und Hartung ſehr beifällig aufgenommen
Für das Berliner veranſtaltete dieDirektion des Leipziger Stadttheaters eine Auf
führung von Nathan der Weiſe deren Reinertrag den
Schatzmeiſtern der Berliner Leſſinghaus Geſellſchaft über
wieſen wurde Es iſt erfreulich daß auch außerhalb Berlins
ſich tatkräftiges Jntereſſe für die Erhaltung der Dichter
gedenkſtätte bekundet Die Premiere von Felix Doer
manns Frau Baronin errang bei der Erſtaufführung
in Düſſeldorf durch Charles Wiener Enſemble mit Doer
mann ſelbſt und den Damen Ully Kaiſer Yella Wagner
v Bülow und den Herren Charlé Adalbert Neher Raabe
uſw in ſorgſamer Jnſzenierung durchſchlagenden Erfolg Die
Berliner Erſtaufführung im Trianon Theater mit demſelben
Enſemble erfolgt am Freitag

e

Vermischtes
Was Ausſtellungen koſten und einbringen

Die große Franko Britiſche Ausſtellung in London hat eine
ganze herrliche Stadt entſtehen laſſen die mit einem Koſtenauf
wande von 40 Mill Mark für die wenigen Monate der Dauer
errichtet worden iſt und in deren palaſtähnlichen Bauten ſich
Ausſtellungsgegenſtände im Werte von mehr als 100 Millionen
dem Auge darbieten Dreißig engliſche Meilen im Umkreis um
faßt dieſe kleine Welt der Wunder und in dem Rauſch der Er
öffnungsfeſtlichkeiten ſteigen wohl nur wenigen Fragen nach dem
finanziellen Reſultat dieſes gewaltigen Unternehmens auf Welch
wechſelvolles Schickſal aber die Ausſtellungen die auch in dieſem
Jahre wieder allenthalben in reicher Anzahl veranſtaltet worden
ſind im Laufe der Geſchichte gehabt haben das lehrt ein Blick auf
die lange Reihe der Weltausſtellungen deren Koſten und Erfolge
in einem engliſchen Blat zuſammengeſtellt werden Die im Ver
gleich mit den modernen großen Weltausſtellungen nur beſcheidene
Expoſition Univerſelle die im Jahre 1798 in hölzernen Schuppen
auf dem Pariſer Champs de Mars ſtattfand ſchloß mit einem
mehr oder minder großen Defizit ab und dasſelbe Schickſal teilen
faſt alle Ausſtellungen die der franzöſiſche Unternehmungsgeiſt in
der erſten Hälfte des neunzehnten Jahrhunderts erſtehen ließ

Die beiden Ausſtellungen von 1802 und 1805 ſchließen mit
Verluſten ab und ebenſo die große vierte Ausſtellung zur Kaiſer
zeit Napoleons die fünfte unter Ludwig XVIII die im Louvre
ſtattfand und die fechſte die am gleichen Orte im Jahre 1823 er
öffnet wurde enden mit einem Defizit und ſo geht es allen franzö
ſiſchen Ausſtellungen bis zur großen von 1867 der erſten bei
welcher die Einnahmen die Ausgaben überſtiegen Die Pariſer
Ausſtellung von 1885 die einen Flächenraum von rund 9 Hektar
einnahm und an der 24 000 Ausſteller ſich beteiligten wurde unter
den günſtigſten Auſpizien eröffnet 200 Tage lang war ſie den
Beſuchern offen und 42 Millionen Menſchen löſten Eintritts
karten Allein zum Schluſſe zeigte ſich daß trotz des regen Be
ſuches ein Verluſt von mehr als 8 Millionen Francs zu verzeich
nen war

Zwölf Jahre ſpäter erſtand die Weltausſtellung 1867 die
über 16 Millionen Mark koſtete und von 1 200 000 Menſchen be
ſucht wurde Sie war die erſte die auch einen finanziellen Erfolg
bedeutete denn ſie ſchloß mit einem Ueberſchuß von 2 240 000 Mk
ab Dann kam die Ausſtellung von 1878 die nach den Ver
ſprechungen der Pariſer die gewaltigſte und ſchönſte in der Welt
werden ſollte Sie war nur 194 Tage geöffnet aber die An
ziehungskraft war ſo groß daß nicht weniger als 16 Millionen
Beſucher verzeichnet werden konnten Allein das Endergebnis
brachte eine ſchlimme Enttäuſchung ein Defizit von 25 360 000 Mk
Dagegen brachte die Expoſition Univerſelle von 1889 einen außer
ordentlichen Finanzerfolg Sie wurde von 32 Millionen Schau
luſtigen beſucht ihre Einnahmen bezifferten ſich auf 40 Millionen
und ein Fünftel davon 8 Millionen verblieb als Reingewinn
Die Engländer haben im allgemeinen mit ihren Ausſtellungen
mehr Glück gehabt als die Franzoſen

Als man im Jahre 1851 den Plan zu der großen Londoner
Weltausſtellung faßte fehlte es nicht an ſorgenden Warnern die
ſchwere Geldverluſte prophezeiten Die Ausſtellung war 141 Tage
geöffnet und konnte einen Beſuch von 6039 000 Menſchen ver
zeichnen Die Bruttoeinnahmen betrugen 10 100 000 Mk und die
Gewinn und Verluſtrechnung zeigte daß nahezu 40 Prozent da
von 8 Millionen Mark als Reingewinn übrig blieb Nicht ſo
glücklich war die Londoner Ausſtellung von 1862 Sie war einen
Monat länger geöffnet als ihre Vorgängerin die Frequenz war
annähernd die gleiche aber das Endergebnis war ſchließlich ein
Verluſt von 200 000 Mk Schlechtere Erfahrungen haben andere
Länder machen müſſen Die Wiener Weltausſtellung von 1873
ſchloß trotz eines Beſuches von 7 225 000 Menſchen mit einem
Defizit von nicht weniger als 40 Millionen ab und die Zentenar
Ausſtellung von Philadelphia vom Jahre 1876 die von 10 Mill
Menſchen beſucht wurde bedeutete für die Unternehmer einen
Verluſt von 16 400 000 Mk Melbourne im Jahre 1880 verlor
trotz 1330 000 Beſucher rund 5 600 000 Mk und die große Worlds
Columbian Expoſition 1893 die über 25 Millionen Beſucher nach
Chicago führte ſchloß ab mit einem Defizit von rund 35 Mill
Mark Dabei hatte die Ausſtellung rund 110 Mill Mark gekoſtet

Wie außerordentlich das Ausſtellungsweſen ſich entfaltet hat
ehe als doppelt ſoviel als alle ihre früheren Rivalen

e
e Londoner Ausſtellung von 185 orderte etwasmehr als 7 Hektar und verzeichnete 15 000 laſen

1862 wurde in einem Gebäude abgehalten das allein über
9 Hektar bedeckte und in dem 28 653 Ausſteller ihre Waren zur
Schau ſtellten Die Pariſer Ausſtellung von 1867 bedeckt nahezu
15 Hektar bei 50 226 Ausſtellern Die Zentenar Ausſtellung von
Philadephia 1876 verzeichnet 20 Hektar und die Pariſer Welt
ausſtellung von 1878 bereits 32 Hektar mit 80 000 Ausſtellern
1893 iſt in Chicago das Ausſtellungsgelände bereits auf 80 Hektar
angewachſen Paris 1900 bedeckte 50 Hektar und die große Welt
ausſtellung von St Louis 104 Hektar bebaute Flächen

Das marokkaniſche Verſailles

Meknes der prunkvolle Lieblingsaufenthalt der marokka
niſchen Sultane in das Mulay Hafid vor kurzem ſeinen feier
lichen Einzug gehalten hat bedeutet für Fez dasſelbe wie Ver
ſailles für Paris Und wie die Stadt Ludwigs XIV bei jedem
Schritt eine Erinnerung an den Sonnenkönig aufruft ſo erweckt
Meknes überall den Schatten eines Zeitgenoſſen des Sultans
Mulay Jsmael des zweiten Sultans der noch jetzt regierenden
Dynaſtie der Alliden Man hat Jsmael nicht mit Unrecht den
Ludwig XIV von Marokko genannt hat er doch ſogar verſucht
zu ſeinem großen franzöſiſchen Bruder in eine verwandtſchaft
liche Beziehung zu treten denn er ließ durch eine eigens dazu
nach Paris geſandte Abordnung um die Hand der Prinzeſſin
Conti der Tochter Ludwigs und der Lavallière anhalten und
baute für ſeine künftige Gemahlin einen herrlichen Palaſt Freilich
bekam er einen ziemlich grob geflochtenen Korb und mußte ſich nun
mit ſeinen anderen Frauen tröſten mit denen er wenn man den
arabiſchen Chroniſten Glauben ſchenken will 825 Söhne und 342
Töchter zeugte Grauſam und blutdürſtig immer im Krieg mit
aufſtändiſchen Stämmen machte Mulay Jsmael mit den Korſaren
gemeinſame Sache und kam dadurch in den Beſitz einer großen
Zahl von Chriſtenſklaven die bei der Aufführung ſeiner Paläſte
mitarbeiten mußten Noch heute ſtarren dieſe melancholiſchen
Steinmauern zum Teil unvollendet als Zeugen eines großen
Willens hervor aus der üppigen Pracht der weiten Gärten und
eine romantiſche Stimmung des Verfalls breitet ſich darüber
Doch wenn der marokkaniſche Sonnenkönig hartherzig und un
erbittlich gegen Sklaven und Verbrecher war ſo war er doch
zugleich auch ein Vater ſeines Landes ſorgte für Ackerbau Jn
duſtrie und Handel und ſchuf überall Ordnung und Sicherheit
Als er 1727 nach einer 55jährigen Regierung ſtarb war ſein
Reich ruhig und glücklich wie es niemals vorher geweſen war
und ſeither niemals geweſen iſt So iſt denn auch ſein Andenken
in Marokko lebendig geblieben und ſein Name wird noch heute
mit Ehrfurcht und Achtung genannt Für Meknes hatte Mulay
eine beſondere Vorliebe und er machte aus dieſer prachtvoll ge
legenen Stadt mit ihrem warmen weichen Klima ihren wunder
vollen Gärten die ſich an einen langhingeſtreckten Hügel ſchmiegt
einen märchenhaften Luſtort Daneben iſt Meknes aber auch
wie F Weisgerber im Temps berichtet ein wichtiger ſtrategi
ſcher Punkt von dem aus man die unruhigen Stämme der Sebu
Ebene und die Berberbevölkerung der benachbarten Berge be
wachen kann Die letzten Sultane haben Meknes vernachläſſigt
ſo ſchwebt nur noch ein Glanz vergangener Pracht über den
Häuſern an denen man ſchöne alte Bauformen und reiches Orna
ment findet über den gut bewäſſerten Gärten und auch der hohe
feſte Turm der ſich einſam mitten aus dem Labyrinth grüner
Bäume erhebt und der eine geheimnisvolle Schatzkammer des
Sultans ſein ſoll wird wohl nur noch geringen Jnhalt bergen
trotz der vielen ſchweren Vorlegeſchlöſſer die an der Pforte an
gebracht ſind Auf den weiten ziemlich reinlichen Plätzen ſchläft
die Sonne und die hohen ſtarken Mauern mit ihren Türmen
und Toren die die Stadt umgeben ſcheinen ſie von der Welt und
dem Leben abhzuſchließen Hier herrſcht die Vergangenheit und
ihre Schatten recken ſich gewaltig auf wenn man in das kaiſerliche
Quartier eintritt das dunkel beſchattet zwiſchen den hohen
Mauern liegt und in deſſen Gefängniſſen noch das Skelett manches
Chriſten modern ſoll Jn den kalten kahlen Höfen ſtößt man hier
und da beim Schein eines verhuſchenden Sonnenſtrahls auf
ſchwarze gähnende Löcher ſie führen hinein in die unterirdiſchen
Kerker aus denen die Verbrecher niemals wieder heraufgeſtiegen
ſind Jn dieſen feuchten dumpfen Pfeilerhallen ſtößt der Fuß
auf Trümmer und auf gebleichtes Gebein die Luft iſt dumpf und
modrig und ein Heer von Fledermäuſen umflattert mit un
heimlichem Flügelſchlage die Laterne des frechen Eindringlings
der hier die Ruhe und die Qualen von Jahrhunderten wieder
aufſtört Die Araber wagen ſich nicht hinein in dieſe unter
irdiſche Welt des Grauens ſie meinen daß hier die Dämonen
herrſchen die irrenden Geiſter der Verbrecher Hinter dem Sul
tanſchloß liegt ſein ungeheurer Park der heute nur noch eine von
allerlei Getier durchirrte ſeltſame Wildnis iſt mit verfallenen
von Schlingpflanzen überwucherten Pavillons und mit ausge
trockneten zerſtörten Fontänen Das iſt der märchenhafte Garten
des großen Sultans in dem einſt die wegen ihrer Schönheit be
rühmten Frauen von Meknes wandelten und in denen nun am
Abend das heiſere Leichengeheul der Schakale ertönt

Der Hauptmann von Köpenick bleibt Gefangener Dem
B B zufolge hat der Kaiſer ein neuerliches Gna
dengeſuch des Hauptmanns von Köpenick
abgelehnt das durch ein ärztliches Atteſt begründet war

Automobilunfall Ein von Koblenz kommendes mit
ſieben Perſonen beſetztes utomobil aus
Köln fuhr kurz vor Linzig auf einen umgeworfenen Akazien
baum wodurch das Automobil in Trüm mer ging Der
Führer iſt getötet die übrigen Perſonen ſind leicht
verletzt

Verhaftung eines Mörders Der Weirtſchaftsgehilfe
Boettger der am 19 Mai bei Tegau in Reuß ſeine
Geliebte Olga Pöllmann ermordete iſt in
Reutin verhaftet worden Boettger hat die Tat ein
geſtanden

Peſtgefahr für Hamburg An Bord des aus Südamerika
in Hamburg eingetroffenen Dampfers Neko wurden
peſtverdächtige Ratten gefunden Das Schiff wird
einer Ausgaſung mit einem Rattentötungsapparat unter
worfen die Weiterlöſchung unter den üblichen Vorſichtsmaß
regeln geſtattet Menſchen ſind nicht erkrankt

Jn der Speiſekammer verbrannt Jn Berlin wurde
die Ajährige Frau Till in einer Speiſekammer voll
ſtändig verbrannt vorgefunden Die Leiche wurde
nach dem Schauhauſe geſchafft

GVGVeerdigung mit Hinderniſſen fand in Duisburg Hoch
feld ſtatt Die Leiche des verſtorbenen Weichenſtellers Meyer
ſollte zu Grabe gebracht werden wozu ſich der Eiſenbahn
Beamtenverein und eine Anzahl ſonſtiger Leidtragender ein
gefunden hatten Als der Leichenzug unter Vorantritt des
Geiſtlichen auf dem Begräbnisplatze anlange zeigte es ſich
daß man vergeſſen hatte das Grab zu beſtellen und nun
mußten die Leidtragenden warten und zuſehen wie das Grab
ausgeworfen wurde



war 273 hDie Arb i r repens ultenbrück ergen l her den ſie ihnen mit einen Vert
von s nen mit einem Bedecke einſchlug en es Mäd

chen entfloh Die Mörderin brachte ſich dann
ſelbſt mit einem Raſiermeſſer ſchwere Verletzungen bei ſie wurde in das Krankenhaus gebracht

Die Unglückskanone Einem Telegramm aus Wien
fegte ereignete ſich auf dem Steinfeld bei Wien bei der
orführung einer neuen Kanone eine Exploſion Die

Kanone wurde vollſtändig in Stücke geriſſen Von den
anweſenden ſechzig wurde keiner verletzt da ſie
ſich rechtzeitig in die Schutzvorrichtungen begeben hatten

Anterhaltungsblatt
Zur Höhe Roman von Elsbeth Borchart Fortſetzung

Ein Wettrennen Novellette von Thea von Harbon
Bunte Zeitung Von Jndiens Revolutionären

Bäcker und Sommerfrischen
Alexisbad liegt im Unterharz in einem nur nach Südweſten

offenen ſonſt von hohen Waldbergen umgebenen Keſſel des Selke
tales Die Lage iſt ſehr ſchön inmitten großer Waldungen von
Bergen dicht umſtellt vor rauhen Winden geſchützt Das Klima
iſt erfriſchend und ein anregendes dabei doch mäßiges Gebirgs
klima Die Luft iſt ozonreich und frei von Staub Die blühenden
Fichten und Tannen verleihen ihr das wunderbare Waldaroma
das auf alle Kranken ſo erfriſchend einwirkt Alexisbad wirkt
teils als klimatiſcher Gebirgs und Geländekurort teils durch
Stahl Mineral Moor Fichtennadelbäder Kranken Frauen
ſind die Stahl Moorbäder zu empfehlen Rheumatiſche haben
durch Maſſage Gelähmte durch die Luft und Sonnenbäder Gutes
zu erwarten Elektriſche Lichtbäder eine wohltätige Erfindung
der Neuzeit wurden neuerdings eingerichtet Der Aufenthalt iſt
auch im Spätherbſt noch empfehlenswert

Die neueſte Kurliſte des Bades Teplittz beziffert ſich auf
734 Kurgäſte

Die Kurliſte Nr 110 von Karlsbad weiſt eine Ziffer von
10 465 Kurgäſten auf

Jn Solbad Salzungen Thür ſind bisher 348 Perſonen
zur Kur eingetroffen

e

Setzte Nachrichten
Das Kronprinzenpaar in Köln

Köln 25 Mai Nachmittags 3 Uhr fuhr das Kron
prinzenpaar in Begleitung der Schaumburg Lippe
ſchen Herrſchaften und des Prinzen Oskar von Preußen nach
dem Rennplatz vom Publikum lebhaft begrüßt und nahm
im Fürſtenpavillon den Tee ein Aus Anlaß des erſten
Beſuches der Kronprinzeſſin fand dann eine Kronprinzeſſin
Cecilien Jagdrennen ſtatt

Köln 25 Mai Heute abend veranſtaltete die Stadt
Köln zu Ehren des Kronprinzen und der Kronprinzeſſin im
Gürzenich ein Feſtbankett zu 280 Gedecken Dabei hielt
der Oberbürgermeiſter eine begeiſtert aufgenommene Be
grüßungsanſprache auf die der Kronprinz mit herzlichen
Dankesworten erwiderte

Reiche Stiftungen
Düren 25 Mai Die Erben des e verſtor

benen Fabrikanten Benno Schöller ſchenkten
der Stadt Düren 250 000 Mk zum Ankauf eines Grundſtücks
als Stadtwald und zur Errichtung einer Walderholungs
ſtätte oder eines Geneſungsheims ferner 75 000 Mk als
Stiftungen für verſchiedene Wohltätigkeitsvereine Die
Firma Auguſt Schöller Söhne ſtiftete 100 000 Mk zur Be
gründung einer Unterſtützungskaſſe für Beamte der ſern
und deren Hinterbliebene und einer Unterſtützungskaſſe für
Meiſter und Arbeiter der Firma

Vom Unwetter vernichtet
Verlin 25 Mai Jn der Sitzung der Deputation der

ſtädtiſchen Kanalrieſelfelder ſtellte der Direktor der ſtädti
ſchen Güter feſt daß durch das An wetter am 23 Mai auf
den Gütern Berlins für mehrere hunderttauſend
Mark Schaden verurſacht worden iſt 300 000
Morgen Roggen und ein großer Teil der Obſtkulturen ſind
total vernichtet

Präſident Fallières bei König Eduard
Dover 25 Mai Präſident Fallisres iſt nach

mittags an Bord der Leon Gambetta eingetroffen und vom
Herzog von Connaught bei der Landung empfangen worden
Korporationen überbrachten eine Adreſſe

London 25 Mai Präſident Fallisèsres iſt nach
mittags 44 Uhr hier eingetroffen und vom König und dem
Prinzen von Wales ſowie mehreren Mitgliedern des Kabi
netts empfangen worden

Marokkaniſches

Paris 25 Mai General Amade meldet daß die
Militärpoſten von Settat und du Boucheron fortgeſetzt zahl
reiche Unterwerfungen ſelbſt von außerhalb des Schauja
gebiets entgegennehmen Die Generale Bailloud und
Lyautey erreichten Bu Denib das vorläufig mit einer Ab
teilung von 1200 bis 1500 Mann beſetzt wird um den Vor
marſch neuer Harkas aufzuhalten die ſich in Tafilelt bilden

Ueberſchwemmungen in Amerika

Dallas Texas 25 Mai Weite Teile in Texas ſind
überſchwemmt Eine bei Texas befindliche Eiſenbahnbrücke
der TexasPacaficbahn iſt eingeſtürzt Dabei ſind 6 Per
ſonen ertrunken

New Vork 25 Mai Jm Staate Oklahoma richteten
andauernde Wolkenbrüche große Verheerungen an
Viele Städte u a auch die Hauptſtadt haben unter den
Ueberſchwemmungen ſchwer gelitten Die Stadt Guthrin
ſteht teilweiſe vollſtändig unter Waſſer Der Verkehr ſtockt
Man befürchtet daß viele Perſonen umgekommen ſind

Flucht ruſſiſcher Sträflinge aus dem Gefängnis

Tiflis 25 Mai Geſtern abend entflohen aus dem hieſigen
Gefängnis 18 Arreſtanten mit Hilfe eines Unbekannten der den
Gefängnisaufſeher tötete Gleichfalls wurden die beiden Wacht
poſten erſchoſſen Jn die Wachſtube wurde eine Bombe geworfen
Die im Jnnenhofe ſpazieren gehenden Arreſtanten flohen nach
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einem Hilfsmaunſchaft ihrer wertete dieh er Die Zahl der Vernngncten iſt nes viht

s 24 Mai Die Kammer nahm mit 347 gegen
timmen den S 2 des Artikels 18 an durch den die Ren

ten Obligationen und die übrigen vom franzöſiſchen Staat
ausgegebenen Wertpapiere mit einer Steuer

London 25 Mai Bei den Verhandlungen betr die
Streitigkeiten im Schiffsbaugewerbe ergab
eine Abſtimmung dem Vernehmen nach eine geringe Mehr
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ö69 703 40 83 873 95164 256 98 812 494 6223 500 708 938 96210 51 309
37 546 686 719 828 84 908 97034 554 98155 3000 428 75 809 99162 301
403 659 770 808 919 49

100012 88 135 42 482 549 500 642 769 969 101172 78 527 631 102014
e 59 281 683 619 838 103168 65 802 58 407 700 817 942 78 104223
s0s 1000 400 3000 765 85 904 105087 123 236 1000 74 500 301 74 79
455 516 62 640 s 909 87 8000 106056 157 476 648 650 3000 776 898
032 94 107045 80 122 253 68 597 500 617 51 715 920 108254 617 23 791
828 962 109340 574 86 603 64 782 821 64 66 947 8000 98

1101096 206 851 1000 389 964 71 111288 546 53 62 808 8000
r72 112095 132 447 83 86 597 620 500 766 832 946 113175 310 440 687
722 79 114118 500 32 302 30 466 606 708 75 88 115066 129 458 531 652
979 84 800 116086 66 67 667 876 117125 861 1180309 638 48 894
119209 804 508 3000 621 65 746

120487 88 510 s15 764 800 121222 680 s802 122039 60 66 800 o
250 607 3000 788 996 123112 419 22 738 962 98 124217 28 77 369
rr 662 63 125329 488 548 641 724 65 126331 80 87 477 635 738 802

77 e e 927 128110 29 282 588 670 88 715 50 949 129126
200 72

130108 46 384 412 24 30 66 89 1000 502 13 1046 172 344 496 61
665 758 1000 821 904 25 132110 212 438 703 57 980 133004 36 241 456
669 757 85 134184 361 522 30 45 500 51 o5 618 29 73 501 2 14 52 135865
650 933 136103 237 868 70 410 627 725 50 87 927 97 137062 191 456 594
645 69 858 945 138077 1000 327 34 87 410 86 694 779 1000 o59 139136
282 324 553 68 617 70 500 813 43
114340326 648 67 704 65 801 500 964 14 1686 56 804 s 1421683 600
225 882 474 748 143188 500 317 s08 44 974 144227 3000 447 60 64
145006 303 42 500 422 524 714 40 810 85 146159 Ab 849 14 7068 145

b e 62 775 148023 71 140 424 60 652 90 734 91 n I s
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17 Ziehung 5 Klasse 218 Könlgl Preuss Lotterle
T Ziehung vom 25 Mal 1908 nachmittags 5Nur die Gewinne über 240 Mark sind den betreffenden Nummern

in Klammern belgefügt vOhne Gewahr Nachäruek verboten653 166 500 288 301 64 521 868 982 1832 431 83 627 759 1000 991
1000 2019 230 78 341 2 66 487 722 38 833 3207 389 434 3000 694

614 871 3000 4224 500 359 665 877 931 002 412 68 606 500 6387 471
7154 225 60 473 789 869 8289 95 485 845 500 011 9257 361 439 66 684
676 1000 924 44

O051 304 29 429 668 856 3000 11045 76 214 81 5819 896 12034 140
283 341 564 608 600 724 13014 92 484 640 14235 428 63 698 812 974

5405 526 98 744 57 883 988 500 16148 818 501 602 745 79 837 618 88
17082 127 700 243 b0 3000 94 5615 676 850 18340 420 44 690 945

A9010 19 2000 170 83 216 67 855
20164 5600 607 13 1000 94 210683 87 195 3000 290 644 05 654 700

25 833 500 930 22007 43 66 200 82 583 801 84 23000 118 57 264 417
24078 166 675 823 961 25046 65 500 213 83 821 1000 83 542 1000
671 715 80 3000 26092 672 78 845 86 27186 287 409 44 516 500 685
745 500 876 921 28046 470 5600 571 85 618 42 859 29021 333 5837 53 990

30344 402 16 50 630 791 935 31351 3000 59 500 94 610 77 86 861
32201 8324 44 405 755 839 9082 96 33134 63 68 500 895 415 500 71 521
25 71 75 871 979 34147 3000 75 223 838 39 66 388 96 491 641 749 959
35272 356 583 629 36475 587 743 867 973 82 37212 356 622 734 882 89
38056 147 407 86 a34 63 90 762 917 39003 28 58 276 356 512 629 1000 40 61

40106 541 61 645 1000 67 95 3000 784 90 832 94 41260 931
42184 233 95 465 602 48 737 43039 100 322 82 85 463 581 500 44108
824 85 428 97 602 752 862 500 924 1000 45363 462 597 672 719 876 990
46242 636 795 837 990 47091 487 95 507 33 60 965 48356 417 26 71 v658
94 1000 610 42 703 43 500 53 500 840 85 49230 659 944 3000

50070 454 678 712 1000 51078 188 462 628 500 957 61 3000
52022 60 105 21 342 76 422 44 1000 509 10 720 34 82 885 500 958
53297 1000 368 1000 b27 52 612 851 c 9031 54453 540 47 870 93
94 906 55183 336 70 461 908 56590 645 931 500 57059 182 1000 204
le 403 568 81 716 1000 68 69 836 58 63 58124 234 1000 410 71 772
907 500 76 93 97 59557 628 817 55

60033 500 143 441 736 1000 827 944 45 61198 1000 397 551 719
823 1000 975 87 62037 332 94 448 675 500 63023 261 404 500 94

3000 537 300 711 84 90 937 64261 342 824 929 65167 236 5300 521
676 764 66G367 475 502 87 611 66 725 67188 208 3000 28 68 445 70 510

so 1000 68054 55 88 151 455 544 967 69002 148 419 536 617
7 822

7TOoso 6s 280 1000 344 498 525 797 7 1060 114 336 958 72259 3000
487 536 49 53 809 44 73030 500 76 486 658 707 936 74486 89 564 81
653 832 500 683 75318 413 55 88 812 500 626 768 1000 76138 263 64
365 541 801 2 945 54 77043 318 488 512 86 602 31 38 722 1000 841 45
987 1000 78059 199 500 204 417 561 610 707 829 66 981 79087 142
281 719 859 914

80366 577 82 642 81143 86 370 96 438 754 60 82037 139 271 96
321 439 515 673 300 763 500 906 87 83162 412 1000 624 500 742
840 1000 o093 84146 63 25 241 345 478 534 45 636 48 815 93 85511 780
o 86123 34 339 417 48 624 70 759 97 957 87027 34 3000 146 72 92
536 83014 19 48 294 331 49 499 711 951 89003 128 206 609 881 84 99

90268 387 426 70 761 809 98 91258 802 62 82 96 97 92078 381 596
677 980 97 93297 336 1000 705 19 500 82 908 54 94293 411 69 97
1000 580 715 982 953263 762 850 96127 814 646 57 500 755 1000 840
97000 152 498 558 632 95 98176 700 500 837 55 917 77 79 97 99004
177 520 500 654 878 987

100006 151 428 3000 660 85 710 1000 882 903 500 101083 200
312 475 658 102249 884 942 103023 26 167 388 402 569 965 104097
319 5300 34 3000 60 541 ess 730 105004 248 500 389 1000 441

n 554 799 828 106066 206 305 17 77 107476 557 500 718 108097
1000 105 214 1000 689 812 18 44 947 109112 273 483 582 721 99 911 62

110084 420 26 672 75 842 60 500 966 69 111028 233 48 518
112921 29 65 97 422 524 40 96 113238 68 665 3000 98 809 81 904
114058 450 645 718 39 49 816 46 115003 277 1000 96 328 454 746
891 g65 116044 890 296 117109 897 609 837 68 940 55 118092 385 441
519 616 19 27 892 119007 3000 185 240 1000 533 685 827

120251 722 721034 3000 126 48 1000 377 588 669 770 810 54
122507 12 799 857 919 123015 127 48 500 335 764 1000 946 124044
476 527 61 656 739 843 918 23 125025 348 509 632 88 95 1000 910 99
12600e 18 130 249 431 807 47 67 127032 93 270 304 529 52 61 627 737
39 828 66 907 80 99 123041 310 516 662 76 Boo 83 766 69 88 934 68
129043 179 228 421 800 94

130173 211 294 48 533 864 900 131479 667 895 909 46 1000
137022 176 57 663 675 729 965 133005 237 3837 8000 704 3000 961 98

34054 182 98 692 1000 16 81 913 135299 611 16 753 864 949 136086
62 281 952 424 619 22 43 87 1000 876 137070 135 226 751 852 138036
95 159 847 70 97 626 716 960 65 13291098 244 57 462 94 560 78 1000 880

140367 495 679 925 93 141316 51 87 508 16 83 3000 824 1000 72
87 142101 224 468 2000 501 91 625 8000 73 787 956 143005 167 99

elegt werden

ng Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten e

Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a

ein ſchließlich Unterhaltungsblatt
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79 89 272075 270 411 36 273012 49 164 870 458 701 60 974 84274881 47 27 5089 144 277 806 1000 450 64 3000 sos a000f
985 276189 1000 75 201 8389 277000 187 89 407 657 3900 508
71 278083 122 41 1000 57 65610 15 84 91 717 266 275D187 682 884

280007 45 8000 392 475 624 716 828 281112 231 342 467 75
77 775 3000 o38 282044 288 73 537 664 86 802 283077 117 518
804 11 996 284288 733 827 42 1000 285022 282 804 425 286056
198 500 401 671 028 44 287171 268 82 804 500 624 47 59 707 944
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67 887 464 88 vos Iö00 s9 696 146001 68 76 79 182 850 1000 78 es
735 500 o03 825 147052 545 709 960 148011 16 68 133 874 509 14 668
803 73 994 149001 68 118 202 79 94 553 843 968

150031 194 446 50 63 577 819 69 908 151218 152082 1000 188
269 67 317 88 50 67 640 66 845 500 153005 101 217 619 735 862 94
154218 65 407 70 667 617 3857 155071 215 457 513 786 809 959 1567983
841 906 64 157051 500 173 470 647 747 158040 139 500 63 62 287
88 500 859 3000 647 95 805 8000 159500 622 729

160261 304 88 628 500 709 862 943 161089 100 42 518 8000 v56
500 610 28 500 63 707 10 95 162109 201 768 163119 86 247 68

571 807 164012 64 200 491 598 923 75 165008 86 171 295 599 615
733 996 166352 b08 9 926 500 167102 379 679 710 77 912 168174 201
11 25 500 v0 621 96 792 925 37 169023 825 500 44 405 70 684
736 81 815

170049 247 431 v09 640 46 96 959 171087 568 3000 661 92 888
172202 80 92 1000 355 82 410 588 65 70 1000 547 1000 173190 253
73 622 752 174112 70 597 789 906 175029 500 44 97 199 3000 401
27 578 773 79 176095 111 44 48 581 86 241 76 91 502 47 1000 61 605
866 923 177309 448 5583 3000 68 96 912 178131 3000 464 525 30 56
622 72 179124 500 209 25 874 708 76 86

180064 207 81 472 527 617 78 855 907 181028 123 36 74 212 69
316 841 996 98 600 182072 530 500 834 87 920 183500 670 1000
875 961 99 1000 184171 244 313 500 21 28 500 425 751 850 185079
267 885 558 708 801 569 900 186046 58 123 500 577 187278 395 1000
436 864 188210 500 21 692 6836 500 7659 189152 78 252 1000 8336 98
478 537 722 882 3000 926 27

190028 183 224 1000 498 o9 561 929 1910983 108 19 298 1000
627 90 192196 348 427 570 616 69 931 3000 52 88 193032 279 364 548
742 832 51 914 194074 143 571 611 753 195791 808 41 916 196011
135 225 481 717 868 500 197412 517 830 922 30 198051 110 84 605 48
63 889 199019 284 92 500 342 432 41 44 500 710 945

200235 500 407 522 500 753 54 1000 847 908 201144 297 404
38 691 909 88 42 202095 238 50 83 834 995 203191 355 59 477 660
718 204012 1000 107 256 329 52 449 86 739 857 2050783 119 337 631
723 812 500 206145 494 534 80 663 81 881 207052 71 220 805 62
37 100 82 291 302 15 447 64 5687 761 78 209105 266 655 709

210129 58 249 656 878 988 211222 212025 256 310 642 213008
500 o7 208 389 431 46 1000 587 638 91 214201 523 865 215071

253 1000 384 5000 487 662 937 96 216122 953 217126 308 41 45
515 70 678 719 870 992 218013 500 27 500 140 434 40 717 1000
857 500 88 960 219065 83 149 373 688 853 1000 60 3000 907 18

220877 221064 252 380 741 222133 314 590 657 711 40 81 880
89 223216 362 718 224194 465 69 96 601 980 88 225475 763 79
226047 66 816 518 227097 157 266 77 828 449 93 505 82 89 893

500 223 326 483 500 618 58 612 68 752 229089 1000 247
230094 170 774 834 23 1031 190 210 517 609 70 737 822 3000

232040 426 662 979 233113 82 411 565 729 74 956 74 94 234022 56
616 42 749 70 810 61 96 927 59 84 1000 2350608 500 295 467 74
571 938 500 72 236117 3000 99 229 379 530 500 623 738 987237233 45 358 500 457 97 614 764 238058 181 217 488 1000 605
a 72 44 1000 807 87 941 239055 558 647 766 828 59 975

240160 286 775 90 988 500 241122 1000 432 1000 513 652242499 652 1000 905 28 61 500 243082 144 433 36 520 500 783
2 63 59 80 96 97 146 247 88 512 629 3000 o8 966 245004
106 81 3000 246 54 368 493 621 893 948 246003 115 87 388 461 692
1000 94 994 247109 421 982 70 248040 115 505 48 635 708 908

249086 225
250172 3000 301 515 975 25 1420 857 252152 1000 206 6565

363 500 86 412 500 17 500 18 574 624 845 80 253022 68 462 81
587 618 720 907 254588 755 2550390 191 392 411 256001 13 160 69
583 647 500 983 257186 97 207 306 434 548 52 88 665 839 85 258075
267 518 873 259032 210 388 663 761

260047 199 250 94 393 459 557 609 21 753 261091 392 5849 30 93
635 740 262054 73 110 237 1000 470 522 92 959 2632e9 720 979
264263 675 754 83 891 969 500 265072 81 232 338 479 617 973
266100 70 74 229 32 500 674 84 705 9 841 81 1000 267026 2832
659 711 855 977 268305 527 768 3000 857 289063 392 606 27 815

99

270001 89 217 50 359 65 457 521 29 500 798 1000 815 9805000 27 1045 206 406 619 747 78 827 906 1960 95 272026 67 800
161 221 68 97 811 273077 132 3000 72 88 500 617 32 39 27 4840
45 275045 500 83 229 454 88 743 58 500 74 925 276025 1809 373
309 17 444 509 21 637 707 277041 305 1006 64 428 46 741 927 927
278167 95 1000 220 465 1000 a7 764 833 279289 426 506 1000 867

280004 93 1098 222 427 522 657 875 281302 69 6e5 00 e76 771
930 282006 86 175 500 87 500 239 311 69 489 548 603 885 951
2830959 476 98 647 897 951 284147 278 405 513 33 300 874 978 500
285424 1000 590 500 628 34 73 74 709 79 963 500 286004 600
35 112 19 345 53 447 685 608 26 782 905 29 287007 1000 243 98 420

218 819 947 96 144012 182 35 40 678 718 1000 145002 205 3000 17 641 61 9785
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Borliner Börso 25 Mai 1906h
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Vom Internationalen Zoekermarnt

ſcharfe Rückgänge bezeichneten den Weg der abgelaufenen
Berichtwoche Nur an einzelnen Tagen vermochte sich eine
bessere Stimmung durchzuringen die dann einen Teil des aus
r en Verlustes wieder zurückgewinnen liess an den meisten
agen jedoch überwog die flaue Tendenz Sie hatte im Termin

verkehr bereits einen Rückschlag von mehr als eine volle Mark
herbeigeführt Die Entwickelung war möglich trotz der an sich
durchaus günstigen Gesamtstatistik trotz der Tatsache dass
Amerika noch sehr viel Ware aus Europa holen muss und trotz
des Umstandes dass nicht nur aus Cuba sondern auch in allen
anderen für Amerika als Lieferanten in Betracht kommenden
Rohuzuckergebieten grosse Ausfälle im Ertrage der Ernte sich
ergeben Die Spekulation namentlich handelt es sich dabei um
die kleineren Mitläufer die sich über das Zaudern Amerikas
enttäuscht fühlte wurde bei Eintritt der rückgängigen Bewegung
ängstlich und schritt zu Glattstellungen teilweise um jeden
Preis Unter diesen Umständen war der Markt natürlich nicht
mehr zu halten Denn es fehlte an der nötigen Kauflust Nur
jedesmal nachdem die Preise scharf geworfen waren fanden
sich auch einzelne Liebhaber die die gesunkenen Werte zu neuen
Er werbungen benutzten Dadurch konnte dann immer wieder
ein Teil des eben eingetretenen umfangreicheren Verlustes aus
geglichen werden Am Wochenschluss herrscht ruhige abwar
tende Haltung

Die statistischen Verhältnisse zeigen folgende Veränderun
gen Der Hamburger Lagerbestand erfuhr eine Abnahme um
5000 Vorjahr 101 800 Sack und beläuft sich nunmehr auf
l 208 600 Vorjahr 1 157 500 Sack Die Vorräte in England
stellen sich nach einer Erhöhung um 61 000 dz Vorjahr Ab
nahme um 2800 42 auf 987 300 Vorjahr 853 000 dz Die
Stocks in der amerikanischen Union erreichen nach einer Ver
mehrung um 22 000 Vorjahr 23 000 Tons die Höhe von 330 000
Voriahr 380 000 Tons Die eubanischen Vorräte nahmen um

7000 Vorjahr 6000 Tons ab und betragen jetzt 152 000 Vorjahr
408 000 Tons Die sichtbaren Weltvorräte stellen sich nach
einer Vermehrung um 12 900 Vorjahr 18 Tons auf 2 808 700
gegen 3 240 000 Tons zu der entsprechenden Zeit des Vorjahres

Am Kornzuckermarkte herrschte an den meisten
Tagen völlige Geschàäftsstille Die Preisnotierungen fielen
grösstenteils aus da es an genügender Unterlage fehlte Erst
erzeugnisse waren nur vereinzelt ausgeboten Am Wochen
schluss kam auf Grund kleinerer Abschlüsse eine Preisnotierung
für Erstprodukte zustande wodurch sich bei ruhiger Haltung
gegen den Schluss der Vorwoche ein Verlust von 472 52 Pfg
ergibt Am Terminmarkte ging die anfangs ruhige
Stimmung sehr bald in ausgesprochene Flauung über Die
Kurse schlugen auf der ganzen Linie rückläufige Bewegung ein
die um Wochenmitte zu sprunghaften Bückschlägen führte
Realisationen drückten auf den Markt die in den letzten Tagen

Bei ruhigem Schluss stellen
sich die Kurse für die einzelnen Sichten alter Ernte 90 95 Pig
neue Ernte 50 55 Pfg niedriger Am Raffinademarkte

vollkommene Geschäftstille Am Wochenschluss
setzten die Raffinerien ihre Forderungen um Mk herab

Berliner Börse Bei Schluss der gestrigen Börse notierten
Kredit 198 12 Diskonto 175 25 Deutsche Bank 232 25 Berliner
Handeisgesellschaft 162,00 Kanada 154,00 Baltimore 86,75
Paketfahrt 110,62 Nordd Llovd 95,00 Russische Anleihe von
1902 84,25 Laurahütte 212 00 Bochumer Guss 217 25 Harpener
197,25, Gelsenkirchen 192,10 Phönix 175 37 Schaaffhausen
133,75 Lombarden 23 12 A E G 216,00 Tendenz Befestigt

Auf dem Kassamarkte notierten höhe r Aluminium
Ind Ges 3 Loewe 1,25 Stettiner Vulcan 3,75 Anilinfabrik 3
Albert chem Fabr 25 Elberfelder Farben 6 Glauzig Zucker

50 Deutsche Gasglühlicht 2 Rositzer Zucker 1,25 Berliner
Cichorien Fabr 4,50 Varziner Papierfabr 3 Donnersmarckhütte
2 Dagegen notierten nie d riger 3proz Reichsanleihe 05
3proz Konsols 0,05 Adler Zement ,25 Omnibus Ges 25
Victoria Brauerei 2,75 Deutsche Bierbrauerei 2 Adler Fahrrad

25 Balcke Tellering 1, 75 Bernburger Masch 75 Harkort
Brücken 1,50 Stoewer 2 Kronprinz Metall 50 Linke Waggon
2 Lübecker Masch 5 Sächs Kartonnagen 25 Berl Neuroder
Kunst Anst 50 Evck Strasser 4 Hotel Betriebs Ges 1,25
Nordd Steingut 3,50 Rosenthal Porz 1,75 Gladbacher Wolle
1,50 Berl Luckenwalder Wolle 3 Bismarckhütte 2 Caroline

50 Hagen Gussstahl 75 Harzer Werke 2,75 Hasper 75
Kölner Bergwerk 2 Meggener 2 Thomèe 75

Diskontermässigungen in Sicht Wie der B hört be
steht beim Beichsbankdirektorium die Geneigtheit den Diskont
nach Fertigstellung des zurzeit in der Zusammenstellung be
griffenen Wochenausweises zu ermässigen wenn die Ziffern des
Ausweises wie anzunehmen dies ermöglichen Der Zentral
ausschuss würde in diesem Falle unmittelbar einberufen werden

Gewerkschaft Heldrungen Am Sonnabend hat eine Sitzung
des Grubenvorstandes stattgefunden in welcher in eingehender
Weise über die technische und finanzielle Lage des Unterneh
mens berichtet wurde Bezüglich der te chnischen Ver
hältnisse Konnte der Vorsitzende berichten dass die Aufschluss
arbeiten andauernd flott vorangehen und dass der erste Versuch
unter der 480 Sohle Hartsalze zu erschliessen insofern ein
Resultat gehabt hat als eine zwei Fuss mächtige Hartsalzbank
durchbohrt wurde Wenn eine derartige Ablagerung auch nicht
als abbau würdig angesprochen werden kann so deutet dieser
Aufschluss doch darauf hin dass anscheinend in grösserer Tiefe
Hartsalze zu erwarten sind Die Verwaltung beabsichtigt nun
mehr nachdem für eine Reihe von Jahren in der Längs
erstreckung Salze erschlossen worden sind umfassendere Ar
beiten nach der Tiefe vorzunehmen um das Vorhandensein von
Hartsalzen zu konstatieren Ob dabei mit Bohrungen nach dem
bekannten System der Düsseldorfer Bohrgesellschaft vorgegan
gen wird oder ob man mit Gesenken in der Lagerstätte selbst
heruntergeht soll von den weiteren Beratungen mit der Direk
tion abhengig gemacht werden In der Fabrik sind die Restau
rierungsarbeiten ebenfalls flott vorangegangen aber es dürften
doch immerhin noch drei bis vier Monate vergehen bis sie völlig
fertig gestellt sind Was die finanziellen Verhältnisse be
trifft so ist augenblicklich ein Barbestand von 500 000 Mk Vor
handen der aber durch die Ausgaben für die in Angriff genom
menen Neuanlagen sowie für die am ersten Juli fälligen Zinsen
auf die Anleihe aufgezehrt werden dürfte Es wird deshalb vor
aussichtlich im dritten Ouartal wieder eine Zu
busse eingezogen werden die allerdings bereits
bewilligtist
Die Kaligewerkschaft Günthershall in Göllingen i Th er

zielte in 1907 858 856 Mk Roheinnahme Die Gesamtkaliförde
rung berug einschliesslich Selbstverbrauch der Fabrik 632 384
Doppelzentner Rohsalze aller Art In der chemischen Fabrik
wurden 35 380 dz Chlorkalium und Kalidüngesalze hergestellt
Die Roheinnahmen für Fabrikerzeugnisse Gruppe 1 und 3 be
tragen 291 453 Mk

Hohenlohe Werke Aktiengesellschaft Hohenlobehütte O S
Nach 4 130 820 Mark Abschreibungen und Rückstellungen Ver
bleibt einschliesslich 241 606 155 195 Mk Vortrag aus dem Vor
jahr ein Reingewinn Von 3 846 626 4 909 311 Mk Der am
20 Juni stattfiindenden Generalversammlung wird vorgeschlagen
eine Dividende von 9 11 Proz zu verteilen dem Beamten
pensionsfonds 50 000 100 000 Mk zuzuführen und 96 374
241 606 Mk auf neue Rechnung Vvorzutragen Die Aus

sichten für das laufende Geschäftsjahr werden als nicht un
günstig bezeichnet

König Frledrich August Hütte zu Potschappel bei Dresden
Der Aufsichtsrat schlägt der auf den 18 Juni einzuberutfenden
e n eine Dividende von 8 Proz wie im

Wer Mengeseffschaft r Berghau und Nüttenbetrieß
Ruhrort Von der Verwaltung nahestehender Seite
wird der Voss Ztg erklärt Sollte die gegenwärtige Lage
des Eisenmarktes bis zum Herbst eine Besserung nicht erfahren
so dürfte den an der Börse verbreiteten Schätzungen entspre
chend höchstens auf eine Dividende von 12 17 Proz zu rechnen
sein jedoch sei es nicht ausgeschlossen dass man noch zu einem
niedrigeren Ausmasse der Dividende das sich zwischen 10 und
12 Proz halte genötigt werde Bezüglich des ablaufenden Ge
schäftsjahres sei hierbei noch zu berücksichtigen dass die Ge
sellschaft unter günstigen Vorbedingungen gearbeitet habe
sollten solche für das neue Geschäftsjahr fehlen so müsse die
Verwaltung diesem Umstande natürlich gleichfalls Rechnung
tragen Was die Gerüchte über eine Erhöhung des Aktien
kapitals anlangt so seien diese unbegründet auch in der Auf
sichtsratssitzung habe man sich mit einer solchen Frage in
keiner Weise beschäftigt

Vom Roheisensyndikat Zu den Verhandlungen über die
Ausgestaltung des Roheisensyndikats wird der K Ztg be
richtet dass in den am vergangenen Sonnabend in Köln ge
führten Verhandlungen der rheinisch westfälischen Syndikats
werke sämtliche vertretenen Werke ihre grund sätzliche
Zustimmung zu dem Gedanken der Gründung eines
grossen deutschen Roheisensyndikats ausgesprochen haben

Scheitern der Verbandsbestrebungen in der Blechindustrie
Aus Köln wird gemeldet Die Versammlung der Feinblechwerke
musste angesichts der strikten Weigerung der Herren de Wen
d e l den Verband in irgend einer Form mitzumachen sowie der
ebenso bestimmten Weigerung der Maximilianshütte die
Verhandlungen aufgeben Die Syndizierung des Feinblechs und
ebenso des Grobblechs ist damit gescheitert

Concordia Elektrizitäts Aktiengesellschaft Düsseldort Die
Generalversammlung setzte die Dividende auf 15 Proz fest
Ueber die Aussichten des laufenden Geschäftsjahres wurde
folgendes mitgeteilt Die Ende April vorliegenden Aufträge be
trugen 4,2 4 Millionen Mark Der in den ersten drei Monaten
erzielte Reingewinn ist etwa 32 000 Mk höher als in derselben
Zeit des Vorjahres Ebenso lassen die noch abzuwickelnden
Aufträge einen angemessenen Nutzen erwarten Allem Anschein
nach werde das laufende Jahr ein gleich gutes Ergebnis bringen
wie das verflossene

Rhein Westfälische Sprengstoff Ges in Köln Mit Aus
nahme der Pulverfabrik Troisdorf der es an Aufträgen auf Mili
tärpulver fehlte waren dem Geschäftsbericht für 1907 zufolge
sämtliche Werke gut beschaäftigt Das Geschäft in Dynamit
Sicherheitssprengstoffen und Sprengkapseln verlief normal ob
wohl in der Ausfuhr die Preise nur einen geringen Gewinn
liessen Die Summe der Rechnungsbeträge stellte sich auf
8 897 653 Mk i V 8 103 207 Mk Der Abschluss ergab nach
304 396 Mk i V 352 450 Mk Abschreibungen einen Beinge
winn von 720 630 Mk 773 478 Mk woraus 13 Proz 14 Proz
Dividende gezahlt werden Die Aussichten für das lau
fende Jahr dürfe man als gleich gut wie im vorigen Jahr be
zeichnen

Gebr Körting Aktiengesellschaft Linden bei Hannover
Nach dem Geschäftsbericht liess sich trotz vergrösserten Um
satzes ein höheres Ergebnis als im Jahre 1906 nicht erzielen
in erster Linie wie es im Bericht heisst infolge einer sinkenden
Tendenz der Verkaufspreise hervorgerufen durch die Anzeichen
einer weichenden Konjunktur Insbesondere lagen in Russland
die Verhältnisse ungünstig In diesem Lande waren die Ver
kaufspreise des dortigen wichtigsten Geschäftszweiges des
Zentralheizungsgeschäfts durch eine schrankenlose Konkurrenz
sehr gedrückte so dass das Ergebnis der russischen Tochter
gesellschaft auch im Berichtsjahre ein unbefriedigendes war
Inzwischen ist infolge unserer Anregung in Russland eine Ver
ständigung unter den Zentralheizungs Giessereien zustande
gekommen Von der wir einen günstigen Einfluss auf die Preis
bildung erwarten Die übrigen ausländischen Tochtergesell
schaften mit Ausnahme von Belgien arbeiteten mit befriedigen
den Ergebnissen Die Aufträge gingen im Berichtsjahre und
auch in den ersten Monaten des laufenden Jahres in befriedi
gender Höhe ein jedoch konnte eine Besserung der Preislage
im deutschen Geschäft bisher nicht erzielt werden Nach ein
getretener Erleichterung auf dem Geldmarkte und nach Beseiti
gung der für das ganze Baugewerbe Deutschlands drohenden
Streik bezw Aussperrungsgefahr erhofft die Gesellschaft in
absehbarer Zeit eine Belebung der Bautätigkeit und damit eine
Besserung auf dem Gebiete des Zentralheizungsgeschäftes Die
Dividende pro 1907 beträgt 5 Proz

Die Unterbilanz der Königsberger Maschinenfabrik Aktien
gesellschaft in Liqu hat sich im Geschättsjahr 1907 von 865 925
Mark auf 875 865 Mk bei einem Aktienkapital von 1 021 000 Mk
erhöht

Wilhelma in Magdeburg Allgemeine Versicherungs Aktien
CGesellschaft In der Generalversammlung der Aktionäre wurde
der Rechnungsabschluss welcher nach Verstärkung des Sicher
heitsfonds der Vermögensverwaltung um 55 000 Mk mit einem
Gesamtgewinn von 2 930 813 Mk abschliesst genehmigt Von
dem WVeberschuss sind dem Gewinnanteil Reservefonds der
Lebensversicherten 1295 218 Mk demjenigen der Volksver
sicherten 242 730 Mk dem Gratifikations und Dispositionsfonds
87 496 Mk und endlich dem ausserordentlichen Reservefonds
391 610 Mk überwiesen Die Dividende beträgt 2675 Proz
gleich 80 Mk für die Aktie gegen 25 Proz gleich 75 Mk im
Vorjahre

Insolvenzen in der Lederindustrie Die Lederhandlung
Heinrich Odenheimer in Pirmasens hat ihre Zah
lungen eingestellt Die Passiven dürften bedeutend sein Ein
Status liegt noch nicht vor Ferner hat die Lederfirma Rich
Joung u Co in London ihre Zahlungen eingestellt Die
Passiven betragen ca 23 000 S denen ca 6500 gegeniiber
stehen

Saatenstand des Deutschen Reichs um Mitte Mai die einge
klammerten Zahlen sind von Mitte Mai 1907 Winter weizen 2,3
3,0 Sommey weizen 2,6 Winterspelz 2,1 2,4 Winter

roggen 6 Sommeroggen 2,3 Sommergerste 2,3 2,3
flafer 2,3 Klee 2,3 Luzerne 2,2 Bewässerungs
wiesen 0 andere Wiesen 2,4 2,7 Wegen Auswinterung
usw umgepflügte Fläche in Prozenten der Anbaufläche betrifft

Winter weizen 4 27 Winterspelze 7 Winterroggen
1 4,1 Klee 1,4 9,3 Luzerne 1,2

Vom Glogauer Wollmarkt meldet die Bresl Zeitung ganz
wesentliche Preisrückgänge für sämtliche Wollgattungen besonders aber für grobe Wolle Bei Schmutz und
Schurwollen beträgt der Preisrückgang gegen das Vorjahr 20 bis
40 Proz Die Witterung ist für den Wäscheausfall sehr gut so
dass die Waschresultate ein befriedigendes Oualitäts und Ge
wichtsergebnis erwarten lassen

Londoner Wollauktion vom 23 Mai Die Nachfrage war all
seitig àusserst lebhaft bei sehr festen Preisen

Waren ung Frodukte
Getrelde

Berliner Produktenbörse 25 Mai Am Frühmarkt notierten
Weizen inländ 218 221,00 Roggen inl 192 194 Hafer märkischermesklenburg pommerscher preuss posenscher u sehlesisober frei
175 182 mittel 165 174 gering 160 164 russischer mittel u gering

Mais mivxed 175,00 177,00 Gerste inländ Futtergerste mittel
und gering 151 159 gute 160 172 russische und Donau leichte 145
bis 150 bsen inländ und ausländischer Futterware 170 182 Kleine

Weigenmehl 00 27,25 29,00 Roggenmehl o und 1 24,40 27,90
Weizenkleie 12,00 12 50 Roggenkleie 11 75 12 76 Alles frei Bahn

Hamburg 25 Mai Weiren fest Mecklendurger und Osr
Holsteiner 208 216 Roggen rubig Mecklenburger und Altmärker
186 2094 russ oit 9 Pud 10/15 149,00 Gerste ruhig südruas eitf
122,50 Hafer ruhig Holsteiner und Mecoklenburger 166 176 Mais

rn Amoerios mmixed ecif La Plata eif 120,00
es t 25 Mai Weizen ruhig per Mai 11,25 Gd 11,20 Br per

OL tober 10,09 Gd 10,10 Br m per Mai 10,05 Gd 10,06 Br
erper Oktober s,79 8,80 Br per Mai 7,12 Gd BrOktober 6,88 6,84 Br Mais per Mai 6,57 Gd 6,58 Br

per Anguast 17,80 17,90 Br

v ZackerKambaurg 25 Mai Räbenrohzueker ProRendement neue Usance frei an Bord an akt Bau
vorm nahmper 2 332,20 21,95 23 4Jwi 22,25 22,00 aA J 22,45 32,25 322,2 r2 0 der 20,65 20,60 20,60

Marz e 7 hie 20,70 20,70
bebauptet

Kaffee
Hamburg 25 Mai Good average Santos

vorm nachmpor s1 Gd haSeptember 82 Gd 3u Gd zaHezember s Gd B GMarn B aruhig stetig vF remen r 7 ea vre 25 Mai affee good average SantoSept 42 per Dez 41, per März 40, Stetig Per Mat i per
Petrofeum

Hamburg 25 Mai Petroleum rahig Standard white
Soirſtus

Nordhausen 25 Mai Branntwein 40 Pol Proz
105 106 66,50 67 50 M do 48 Vol Proz fär 100 kg g5 100
74,25 78 26 M per loko Lieferung ohne Fass ab Brenneren so

Hamburg 25 Mai Spiritus rahbig per Mai 30Mai Juni 29 Gd per Juni Juhi 29 Gd da
Fettwaren und Oele

Bremen 25 Mai Schmals stetig Loxo Tubun 44 r Miaamburg 25 Mai Rabsöl raohag verwvollt rs o0
Köln 25 Mai Räub öl loko Te,o00 per OKt 78,00

Kartoffelmehl und Stärke
Berlin 25 Mai Kartoffelmehl und Stärke 28,50 24,00 Veneht

Starke
Prima Kartoffelstarke und cebl t

oKo 75ß

ber

t

Magäeburg 25 Mai
100 Kg 24,76 26,00

Wolle
Bromen 25 Mal Baumwolle test Vpl loke mdäl g9 Pf

Moetahe
Glaagow 26 Mal Mittag Boheisen setig Middlesbreugh

r 77435 W Kupfer xon don 25 Mai Ohili Kupfer stetig v7 MonStraits stetig 131 8 Monat i Blei syan e et
18 Zink gewöhnliche Marke träge 30 epesn Marke a21

Amerikanische Warenmärkkte
Kabelmeldung via Azoron Bmdoen

New VorkK 25 23 S Ohleago 258 28 5Weizen p Mai 108 1071 Weizen p Mai 102 on
v 99 In 2 100 9 9 J i 91 90Mais p Mai 76 76 Mais p Mai 76 76

9uh 75 75 Juli 67 68Mehl Spring clears 4 10 4 10 Hafer p Juli s 57u
Kaftee Fair Rio Nr 7 6 S v Sept 47p Mai 6 10 S 10 Roggen p Mai 80 90Juli 6 10 8,10 Schmalz Mai 8,35 887Petroleum in Cases 10 90 50,90 v Juli 8,42 842
do in New Vork 8,756 8,75
do in Philadelphia 8,70 8,70

Tendenz Weizen fest Mais fest
Schitffsnachrichten

Bremen 25 Mai Nordd Lloyd Friedrich der Grosse
Sonnabend 9 Uhr vorm Azoren pass Breslau Sonnabend 3 Uhr
nachm Lizard pass Prinz Heinrich Sonnabend 5 Uhr nachm
in Schanghai angek Seydlitz Sonnabend 5 Uhr nachm in Genma
angek Göttingen Sonntag 7 Uhr vorm Ouessant pass Bülov
Sonntag 9 Uhr Vorm in Hiogo angek Schleswig Sonnabend

in Aden angek Helgoland Sonntag 5 Uhr morgens in Bremer
haven angek
Grosser Kurfürst Sonntag 2 Uhr nachm Dover pass Casse
Sonntag 12 Uhr mittags Lizard pass Crefeld Sonntag 7 Uhr
abends in Antwerpen angek Halle Sonntag 7 Uhr abends in
Antwerepn angek Westfalen Sonntag 7 Uhr abends Vlissingen
pass Prinzess Irene Sonntag 3 Uhr nachm in Genmua angekb
Prinzregent Luitpold Sonntag 3 Uhr nachm Von Gibraltar abgeg
Zieten Montag vorm von Fremantle abgeg Frankfurt Sonntag
10 Uhr vorm in Galveston angek Kronprinz Wilhelm Montag
7 Uhr morgens Lizard passiert

Hamburg 25 Mai Hamburg Amerika Linie Sambia Von

24 Mai von Pernambuco abgeg Dacia von Mittelbrasilien
24 Mai morgens 10 Uhr von Funchal abgeg Patagonia Von
Westindien 24 Mai nachm 2 Uhr Lizard pass Kronprinzessln
Cecilie nach Havana und Mexiko 24 Mai Ponta Doornel pass
Bavaria nach Mexiko 24 Mai nachm Ouessant Creach pass
Istria nach Ostasien 24 Mai Perim pass Meteor von Gema
nach Hamburg 24 Mai abends 8 Uhr von Lissabon abgeg Pre
sident Grant nach New Vork 25 Mai morgens 3 Uhr 45 Mir
Prawile Point pass Hamburg von New Vork nach Neapel und
Genua 24 Mai mittags 12 Uhr von Gibraltar abgeg Bethanla
23 Mai nachm 3 Uhr von Baltimore nach Newport News abges
Pretoria 23 Mai nachm Uhr von New Vork über Plymouth
und Cherbourg nach flamburg abgeg Barcelona von Phils
delphia 24 Mai morgens 1 Uhr 30 Min auf der Elbe ange
Polynesia nach der Westhüste Amerikas 24 Mai morgens 2 Uhr
35 Min Von Cuxhaven abgeg Silesia von Ostasien 23 Mai
Cochin angek Suevia von Ostasien 23 Mai in Colombo ange
Dortmund nach Ostasien 24 Mai in Singapore angek Navarra
vom La Plata 23 Mai von St Vincent über Madeira nach Ham
burg abgeg Rhaetia nach Mittelbrasilien 23 Mai nachmittes
Quessant Sreach pass Senegambia von Ostasien 23 Mai nac
mittags 3 Uhr von Hongkong abgeg Thuringia nach der West
küste Amerikas 22 Mai von Mollendo abgeg Andablusia
Ostasien 23 Mai in Schanghai angek Edea Von Westatrig
21 Mai von Las Palmas abgeg Blücher von New Vork 24 Mal
nachm 4 Uhr 40 Min auf der Elbe angek uHamburg 25 Mai Woermann Linie Lucie oermann a
Heimreise Sonnabend von Teneriffa abgeg Anna per
Heimreise Sonnabend in Lagos eingetroffen Otavi auf n
reise Sonnabend von Lagos abgeg Togo auf Ausreise in
in Las Palmas eingetroffen Friederun auf Ausreise Sonni
Vlissingen passiert

Wasserstände
bedeutet über unter Null

ſW uebe

Faaſo ung Onstrut
Artern Brückenpegel ſ 24 Mai 9,98 25 Mai 2,01Nebra Operpege W 2 78 82
n e 2,72 2,76Weissenfels Oberpeg r 72 70 2 7Unterpesg 38 i s6 eTrotha e 2 24 d 2,72 25 3,04 2 24Alsleben Oberpegel 24 2 49 25 a 3 gsUnterpegel 1,50 r 2,68I äg 2 30 34 2Kalbe Oberpegel 2,02 2,02Unterpegel 24 26Moldau Iser Eger Elbe

m ſſſW uenS M a Waens Tat FalleBudweis 24 0 16 6 ſorgen 25 uag S Wittenberg 2,24Jungbunzl o,s4 s Bosslau usi uLaun 0,05 1 Barby 240Pardubitz 0,02 S Megaecurg 2,08 19
Brandeis ro,79 117 Iangermde 2,90 aMelnik o 67 3 WVittenbrge 2,57Leitanerite 25 Oemitz Peg 24
Aussig 0,55 Hobnstorf 25 2Presden 1 auendurg 2,18 5

11 Uhr abends von Neapel abgeg Vorck Sontag 5 Uhr mr

Main Sonntag 7 Uhr vorm Prawle Point pas

Ostasien 24 Mai in Suez angek Etruria nach Mittelbrasilien

V

neten

gende
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